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Die Noklage der deuisH ?n Wissenschaft.
Eine ilimdqednnci im Neich §taasliebä»de

ktn
^ ? ^rlin , 24. Nov . (Eigener Drahtkericht . ) Testern abend fand

^ " ndrucksvolle Kundgebung in den Räumen des Reichstagsge -
^

^ l> statt über die Notlage der deutschen Wissenschaft .
^ ? esend waren die Spitzen der Behörden , führende Männer det
y^ ^ chaft, zahlreiche Parlamentarier usw . EinF : leitet wurd ? die
^ Hebung durch ein « Begrüßungsansprache des Reichsmini -
^

^ K „ ch. Wirkl . Geheimrat Prof .
^ ° rnak die Not der deutschen Wissenschaft dar . Mit rei -

den y mühten die weiteren Forschungsarbeiten ermöglicht w: r -
ll »i ^ Ausführungen des Geheimrates Prof . Dr . Haber sprach
dtr ? ^ ' ^" sprofessor Dr . Friedrich von Müller über die Wirkung
die! Seuchenbekämpfung im Kriege und bezeichnete^ « in< n unerhörten Triumph der deutschen Wissenschaft . In

Schlußwort des früheren preußischen Ministers Schmidt -
^ N Vaters der Notgemeinschaft der deutschen Wissenschaft , fand

^
"Haltung ihr Ende . Unter den Erschienenen sah man auch

Präsidenten Ebert und das gesamte Kabinet t .
^ oland , Sowj ^ rn ^ laud und die inerten .

z^ .
'̂

Paris . 24. Nov . (Eigener Drahtbericht .) Die englisch«
chrikî ^ . ^ ° n alle Kabinette der verbündeten Staaten eine Denk-

Sb̂ >̂ttichtet . welche die Haltung der englischen Regierung gegen -
»»^ .^ ^ ietrvßland begründet und die Kabinette ersucht, ihren Stand -
^e° i ^ Frage der Beziehungen M Ruhland und der englischen

mitzuteilen . Die Denkschrift kann als Ausgangspunkt
^ »l>«

"^
.
"uer Konferenz angesehen werden , b i welcher sämtlichemit Nuhland an einem Verhandlungstisch sitzen werden .

^ ?rikamsche Ukrainer an den Mkerb mö .
»er^ ^ enf, 23 . Nov . ( Eigener Drahtbericht .) Der Völkerbunds -
^»»

' ^^ unq ist aus Newyork ein Telegramm zugegangen im Namen
Millen Amerikaner , die Ukrainer von Geburt sind . In'

. " ^ stramm bittet das ukrainische Nationalkomitce d ?n Völksr -
.. die Rechte des ukrainischen Volkes in Europa respek-

' " dem man d ' ^ barbarischen polnischen Truppen ver
^ iiy,

' die Gebiete der ^ raine , Ostgalizien und Wolhynien "ZU
d- r ^ rumänischen Truppen ersuche , das ukrainische GebietBukowina frei zu geben .

Neue derunaen der Entente.
' rst ^

' rlin . 23. Nov . Wie wir hören , droht untrer Lustfahrt , die
levten Tagen durch die Forderung der Ablieferung der

^ pprlin - Lvftschiffe „Bodens ?«" und „Nordstern " seitens der
^ gefährdet wird , von derselben Seite eine neue Gefahr .

ix? H , Würger Hafen liegen zur Zeit elf Iunkers - Metallflugzeug «. . . . . - . . . . ..
hals -'-" ' " " " ü bereit , die von Amerika bestellt worden sind . Die'

»hi ^ ^ rte Luftüberwachungskommission hat nun gegen die Aus -
Flugzeuge Einspruch erhoben , sodatz ihre Verschickung bis»de nicht erfolgt ist.

Wiederaufnahme der Ve, Handlungen ii Riga .
-t . Rig a . 2Z . Nov . Wie der Vertreter der „East Service " er¬

fährt . haben sich die Russen nach Erhalt neuer Instruktionen am
21 . November , S Uhr abends , bereit erklärt , die Verhandlungen am
2S. November wieder auszunehmen .

Nie hchöwot der japanischen Aotte.
<1 London , 23. Nonember . (Eigener Drahibericht .) Wie aus

Osaka berichtet wird , hatte >,ch das japanische Marineministeriuman England und Nordamerika gewandt , um eine jährliche Lieferungvon 2VV0M Tonnen Heizöl in Auftrag zu geben . Diese Bestellungist von beiden Ländern abgelehnt worden . Die japanische Regierung'
st infolgedessen auf ihr inländisches Oel angewiesen , das aber infolge

mangelhafter Beschaffenheit absolut unzureichend ist.
Ver Besuch des bayerischen Ministerpräsidenten

in Rerlw.
-t . Berlin , 23 . November . (Eigener Drahtbericht .) Der in der

Presse bereits angetündigte Besuch des bayerischen Ministerpräsiden¬ten v . Kahc bei der Reichsregierung in Berlin , über den seit Wochenvon zuständiger Seite bisher noch nichts verlautbart ist , dürfte , wie
wir aus parlamentarischen Kreisen erfahren , noch im Lause dieser
Woche stattfinden . Man rechnet damit , daß Herr v . Kahr sich mit
Abschluß dieser Woche nach München zurückbegeben wird .
vie international parlamentarische Handels-

Konferenz.
Psris , 24 . Nov . (Eigener Drahtbericht .) Im Staatsgebäude

hat der Generalrax der internationalen parlamentarischen Handels -
konferenz . welche vom Völk ^rbundsrat eingesetzt wurde , eins zweite
Sitzung abgehalten . IL Nationen , darunter die Vereinigten Staaten ,waren vertreten . Der Generalrat sprach wiederum den Wunsch aus ,daß der Notenumlauf in den einzelnen Ländern sobald wie möglichvermindert werden soll , um die Rückkehr gesunder Währungsverhält¬
nisse zu ermöglichen . Die Frage des Notenumlaufes soll eingehendauf der Konferenz geprüft werden , die im nächsten Jahr in Lissabonstattfindet . Der Rat nahm einen Entschluß an , wonach der Völker¬bundsrat ersucht wird , all : Konkurrenz ^Konferenzen künftig zu ver¬hindern . Diese Resolution ist gegen 5ie International « BrüsselerKonferenz gerichtet , auf der auch Deutschland vertreten war .

Ernster „instand der ehemaligen Kaiserin .
<l. Halle . 23. November . (Eigener Drahtbericht . ) Wie aus zu¬verlässiger Quelle gemeldet wird , hat sich das Befinden der ehemali¬gen Kaiserin derartig verschlimmert , daß das Schlimmste zu erwartenist. Hospredv -ser I) . Dryander hat aus diesem Grunde der HalleichenUniversität absagen müssen , am nächsten Sonntag zur Entgegen¬nahme einer ihm zugedachten Ehrung in Halle anwesend zu sein . Erist nach Amerongen gereist , um der kranken Kaiserin zur Seite seinzu können . Prinz Eitel Friedrich ist in Doorn eingetroffen . Dieehemalige Herzogin von Braunschweig , ihre Tochter , befindet sich aufder Reise dorthin . > > i

^ armenische .Hla ? e vor dem Völkerbund.
i " Noo (Eigener Drahtbericht .) Die Versammlung
^ Fundes beriet des längeren über die Vorschläge Lord Ro -
^ ^ vn- ^ Sicherung der Verhältnisse in Armenien ,

»cht ^ " ission kam zu keinem Ergebnis , da die eigentliche Groß -
^ befähigt wäre , das Mandat über Armenien auszuüben ,

dzi, verweigerte . - Spakaikowitz (Jugoslavien ) wies darauf^iiliw ..^ glich Telegramme aus dem Orient kommen , die der Ent -
^ ^ Erdrosselung des armenischen Volkes Ausdruck gaben

. ei, ;. 5 " die Schrecken des Balkankrieges erinnern . La Fontaine^ schlug vor eine Kommission von sechs Mitgliedern zu er -
die Maßnahmen prüfen soll, die geeignet wären , die

.
^
^ ten zwischen Armenien und Kemal Pascha beizulegen .
Schwede ) gab der Sympathie Skandinavie

M c>.
° . undv° Font

trat ebenfalls für den
ns für Armenien

Vorschlag Robert Eeeils'
^ ki ? V ^

^ > W . - . „ . W.- ^ , . >
^ rch erhöht würde , daß Armeniens Grenze zwar vom
aines ein . Balfour (Großbritannien ) betonte , daß die

^ Wilson festges.-tzt sei , vom Feinde aber nicht anerkannt^ sei unbedingt nötig , daß die Gesamtheit der Nationen
^ "5Ziehung einen Druck ausübe und ein « Unterstützung Arme -

s"i . Ersorderlich sei . daß irgend eine Großmacht die
!, Aussicht über das Schicksal Armenien ? übernehme . Die

d gemeinsamen Vorgehens der Gesellschaft der Na -
^ vlkerbundss . sei zweifelhaft , nachdem bereits der Appell

des der freiwilligen Bekämpfung der Geschlcchtskrank -
. " ' 'lrni -,» : . » «, . 5 ?: ^ . n?. - . - . . < », !„ ! . „ !?^ "' enien nur unerl ^ebliche Erfolg « gemaibt hat . Viviani

verlangt eine nachdrückliche und sofortige Aktion . Er
der französische Vorschlag betreffend ein internationales

^ !? i, ^ dem Text des Versailler Vertrages scheitere . Der Ver -

^ >l.

'^ öniens , Ionescu , unterstützt den Vorschlag Viviani ? . Ei
ndruck hinterliek die Einstimmiakeit Mit d^r di » 3

nen
Ver -» I, !, hinterließ die Einstimmigkeit , mit der die

allgemeines Vorgehen in allen Fragen beschloß

KW »
' ' ^

d ^ '
c>bert Eecil für Südcnrika , Puenrredon für« ck? anzer - Italien . Viviani für Frank eich

.
Ror . Zu Beginn der heutigen Sitzung der Völ -

6 de? teilte Präsident Hymans die Ai' ^ammen -
»n '̂ >r Armenien mit . Di »ler Kommission ae-

^ ^ '
c'ben Eecil iür Südakrika , P u

° n sii . anzer - Italien . Viviani . . .. . . .
MÄ 'lnn k Anrmegey und Lafontaine für Belgien . Nach

Anssvracke über die deutsche Note zwischen Hymans
^ » ?" te Antrag Lord Eeeils angenommen , daß die!>. . »» vollem Umfange

entsprechend einer
»Neben V Prelis oer ^ oirervunosral gleichzeitig ein Urteil dar -

ob nicht die eine Partei (Polen ) die Bestimmungen
!!ld°^ a ! n verletzt habe . Der polnische Delegierte

Daaden ^ "" t der Veröffentlichung aller Dokumente
^ '

-ü^ch der Bemerkling . daß für Polen kein Gri 'nd vor -
7'« ^ ZU rerbergen , — Ein Antrag des koli mbi -

> 'n Ä>. . dem internationalen Roten Kreuz und insbcson -
Ador und Dr . Nansen den Dank der Versamm -

für ihre Arbeit im Dienste der Nüclbelvrdcn ' ng'^ e >angencn fand einstimmige Annahme .

Auf Antrag von Karnebeek (Holland ) wurde beschlossen, daß sicheine besonoere Kommission mit der Frage der Revision des Artikels18 des Völkerbundsvertrages über die Eintragung und Veröffentli¬chung der Verträge zu befassen hat , wobei Karnebeek betonte , d ^ ß dieAuslegung Tittonis , daß die Verträge auch dann Gültigkeit haben ,/ venn sie nicht beim Votkervundssekretariat eingetragen sind , geeig¬net wäre , das Ansehen des Völkerbundes im internationalen Lebenzu mindern .
Barnes sEngland ) verlangte Auskunft , warum der Völkerbunds¬rat ^er ^ 'olkerbundsversammlung nichts über dke Gründe gesagt habe ,weshalo er im polnisch - russischen Konflikt nicht interveniert habe ,^ arnes verlangte , der Völkerbundsrat solle Schritte unternehmen ,um >. le Wiederaufnahme der Feindseligkeiten zwischen Polen und>. ußland zu verhindern . Dieser Antrag soll, wie beschlossen wurde , ineiner der nächsten Sitzungen diskutiert werden , nachdem der Völker¬bundsrat dazu Stellung genommen hat . — Moegen sindet keine Voll¬versammlung statt .

Tie deutsche Note über die Kolonie, » .WTV . Genf , 23. Nov . Das deutsche Memorandum ist im Völker -buno ^ eiretariat als Dokument 1Vi> in englijcher und französischerSprache ver .cilt worden . Bei Beginn der heutigcn Sitzung beschwerte>ich der aunraiijche Delegierte Millen darüber , daß dies nicht offizielloer . ' olterbunbsversam .nlung mitgeteilt worden sei. Präsident Sv -mans entgegnete caß bei der Fülle der Züschen ? ' ,? an den Völle -> uie oft,zielle Mitteilung nicht mögi ' -l, sei. sondern die einae -gangenen schrlitstuckc einsach verteilt werden . So sei es auch mitd ! s .- : . t cher. Are geicheh«n. die ja auch durch die Presse bekannt ge-? ' ' de >» se « M . lien gab sich mit die 'vr Äuscunst nich» v.isrie .' cn undforderte eme der Note . Die Aussprache über die deutscheNete wird daher in der nächsten Sitzung erwlgen . fall « ein diesbe -
m ^n

'
wird

^ Ulen von der Voikerbundsversammlung angenom -

Tie Tonankonferenz .
TU ^ W :cn , 23 . Nov . (Drahtbericht .) Die internationale Donau -kommiijion wird unter dem Vorsitz des Vertreters Englands , Trow -bridge , am 1 . Dez . hier eine Tagung erhalten , aus der der endgültigesitz der dauernden Verwaltung der Donau festgesetzt wird , die Be¬ratung des Etats , sowie die Regelung der vorläufigen Schiffahrts¬abgaben auf der Eisernen Tor - Strecke erfolgen werden .

Das Programm Carton de Wiarts .
e. „L 'Etoile Belgique " meldet : Der neu« belgische Ministerprä¬sident Earton de Wiart gibt soeben sein Programm .bekannt . Diesessieht sofortige Inangriffnahme der Verfassungsreform vor ; di« Regie¬rung ist bereit , alle separatistischen und bolschewistischen Tendenzenin Belgien schärfstens zu bekämpfen und wird auf pünktlich Aus¬

führung der belgischen Abmachungen und des Versailler VertragesWert legen .
Rücktritt des serbischen ?!tttzenminister) .

WTV . Belgrad , 23. Nov . Der Minister des Aeußern , Trum -
bitsch, hat seine Demission eingereicht , da er sein« Aufgabe als er¬
füllt betrachtet , nachdem nunmehr die Grenze von Iugos "

, . ien fest¬
gelegt sei.

Die GnkpolMierung der Reichswehr .
Fiihrerbund und Offiziersvereinigung .

Von
E . Everth .

Von der bevorstehenden Beratung des Militäretats in der Voll¬
versammlung de? Reichstages erwartet man diesmal besonders leb¬haste und vielleicht heftige Aussprachen . Scl ' on vor einigen Wochenbat Scheidemann im Reichstage einen absichtlich Aussehen erregendenAngriff gegen den General von Seeckt , den Ehes der Heeresleitung ,unternommen . Es kommt dazu , daß das neue Wehrgesetz , das jetztim Ausschuß zugleich mil dem Heeresetat bebandelt wird , mannig¬fachen Streit in der Oeffentlichkeit entfacht . Namentlich der Par . 33des Entwurfes hat Unruhe hervorgerufen , weil er den Reichswebr -
angehörigen ihre politisch « ?. Rechte stark beschneidet , ihnen das aktiveund passive Wahlrecht bei . den Reichs - . Landes - und Kommunalrvah -len und selbst bei Volksentjcheidungen entziebt , außerdem die Zuge¬hörigkeit zu politischen Vereinen und die Teilnahme an deren Ver »
sammlungen verbietet . Selbst vor dem Eintritt in nichtpolitischeVereine oder vor der Teilnahme an entsprechenden Versammlungensoll der Wehrmann die Genehmigung der Vorgesetzten einholen . Mai «kann es danach verstehen , daß die Luft wieder einmal von privatenund öffentlichen Militärdebatten aller Art schwirrt .Unter solchen Umständen finden natürlich auch Veranstaltungenwie der Bundestag des republikanischen Führerbundes . der dieserTage in Berlin abgehalten wurde , besondere Aufmerksamkeit . Die « rBund hat lange über Zurücksetzung und Verfolgung geklagt und zumTeil wohl mit Recht . Er hat sich namentlich gegen den Verdachtgewehrt , als lei er nicht bloß ^ ine republikanische , sondern eine reinsozialistische Vereinigung . Tatsächlich dürften aber dieSozialisten durchaus die Mehrheit in ibm haben .Dieser Eindruck ist jetzt verstärkt worden , da von den politischen Par¬teien nur die S . P . D . und die U . S . P . D . Vertreter zu der Tagungentsandt haben , keine bürgerliche Partei , allerdings auch keine Kom¬munisten . Und was dann in den Beratungen gesagt wurde , dassah weniger nach Verteidigung als nach Angriff aus . Der Ton warrecht aggressiv . Wir wollen auf Beiwiele verzichten . Wir wünschenkeine Wiederkehr der altpreußischen Manneszucht , sie wäre nur durchKiinstlichkeit möglich und würde das Heer vom übrigen Volksleben

abschließen : aber es gibt gewisse Grade von Disziplin ,ohne die nun einmal eine Wehrmacht nicht möglichist , auch wenn sie so bescheidene Ausgaben hat wie die beutigeReichswehr . Der Vorsitzende oes Führerbundes aber wandte sichziemlich einseitig an die Unteroffiziere und suchte sie gegen die Offi¬ziere auszuspielen . Die Unteroffiziere seien berufen , die T ' äget des
republikanischen Gedankens im Heere zu werden , und wenn das nikitgelinge , dann werde die Reichswehr reaktionär und ein Feind derRepublik werden . Das bedeutet , eine Art Klassenkampf in dieReichswehr hineintragen . Dergleichen Bestrebungen sind nicht geeig¬net , mit dem Vertrauen zu erfüllen , daß der Bund der berufene A '-ztfür die Reichswehr sei . Die Tagung hat den Zielen des Bundes ,>oweit sie berechtigt waren schwerlich gedient .Wenn der Vorsitzende dieser Versammlung von den jungen Pri -
maneroffi,zieren sprach , die verschwinden müßten , so gibt es doch nochandere Offiziere in der Reichswehr , auch republikanische .Daran hat gerade in diesen Tagen die >Osfizie ?svereinigung derdeutschen Republik erinnert . Sie wendet sich in einer Kundgebungan die Oeffentlichkeit , in der sie wegen dem erwähnten Par . 33 des
Entwurfs des Reichswehrgesetzes Bedenken erhebt . Ihr Austreten
unterscheidet sich vorteilhast von dem des Führerbundes . Die Spracheist maßvoll und die Gedanken sind der Beachtung wert . Die Vereini¬
gung erblickt in jenem Paragraphen ein Ausnahmegesetz und hält
ihn für verfehlt und »chädlich . Verfehlt : „ Er würde Geheimbündeleizüchten und die Reichswehr vom Volke abtrennen . In der Tat , das
erscheint unausbleiblich : man hat genug Erfahrungen über de glei¬
chen Dinge gesammelt . Eine so radikale Entpolitisierung , sährr die
Kundgebung dann fort , wie sie der Paragraph 33 vorsiebt , sei h l te
undurchsührbar , denn das Kennzeichen dieser Zeit sei eine Ueb . rsulle
ron Problemen , die jeden Einzelnen dys Volkes angeben uiu aucheine politische Seite haben , — und da wolle man Männer , denen
man den Schutz der Verfassung anvertraue , zur Teilnabinlosigkei ! an
den Lebensfragen der Nation zwingen ? Unmöglich ! An nicht -
wissenden Kindern oder stumpfsinnigen Automaten könne der Reichs¬
wehr nichts liegen . Tie seien auch gerade der Gefahr politischen
Mißbrauchs am meisten ausgesetzt . Wäble man aber den geistigen
Weg der Aufklärung der Köpfe über die Notwendigkeit einer starken
Regierungsmacht , über das Wesen der neuen Staatsform und über
die Wirtschaftsfragvn der Zeit , „dann werde man die Reichswehr
immunisieren gegen die Giftstoffe radikal - politischer Wirrköpse , die
unserem geplagten Volk schon so unendlich viel geschadet baben . dann
wird man Männer in der Reichswehr haben , die aus Ueberzeugung
gehorsam sind und freudig dem Gemeinwohl dienen !"

Darin ist sehr viel Richtiges enthalten . Wenn der Par . 33 Gesetz
wird , dann wird man eben viele brauchbare Männer nicht in die
Reichswehr hineinbekommen , und es gibl denn doch » och Eigenschaf¬
ten . die wesentlicher für den Wehrmann sind als politische Gleich¬
gültigkeit . Es wäre >a auch eine Art Zusammensetzung nach politi¬
schen statt nach sachlichen Gesichtspunkten , wollte man vor allem
darauf achten , daß die Anzuwerbenden sich politisch desintereisieren .
Man kann durchaus überzeugt sein , daß die Reichswehr verhälinis -
mäßig unpolitisch sein und bl >. ibin muß , aber es gibt eben Grade
davon , die jetzt nicht mehr möglich und auch nicht wünschenswert
sind . Wie der unerläßliche Grad der Entpolitisierung erreicht weiden
kann , das ist ein schweres Problem , über das man nicht leichthin ur¬
teilen soll . Kann es geschehen durch Entziehung des Wahlrechts ?
Der Gang zur Wahl ist nicht xesährlich für den Zusammenhalt des
Heeres , sondern die politischen Streitigkeiten vorher und die Agita¬
tion der radikalen Parteien von links und rechts . Private politische
Auseinandersetzungen würden aber iin Innern der Reichswehr nicht
aufhören , wenn oer Paragraph 33 angenommen würde . Wenn man
die Reichsivehrangehörigen von den Eindrücken der öffentlichen Agi¬
tation fernhalten will , kann man sie doch nicht von der privaten , ge¬
heimen , namentlich schriftlichen Beeinflussung abschließen . Und falls
es gelänge , würden sich die Mitglieder des Heeres wie in einem Ge¬
fängnis vorkommen und die Fühlung mit den anderen Volksschichien
verlieren . Gegen jene Agitation vermag in der Tat nur freimütige
Aufklärung nachhaltig zu sichern.

Aber vielleicht genügt sie doch noch nicht für den wünschenswerten
Grad der Entpolitiiierung . Hier icheint uns die Auslassung der
Offiziersverxinigung eine Lücke zu enthalten . Es xeht z. B . nicht ,
daß in der Reichswehr politisches Parteileben einschräntungslos sichentfaltet . Die Zugehörigkeit zu einer politischen Partei kann man
unseies Erachtens eher ausschalten als die Ausübung des Wahlrechts .Aus die Zugehörigkeit zu einer Partei kann der Staatsbürger leichter
verzichten als aus die Wahrnehmung eines so wesentlichen politischen
Rechte » . Deshalb dürste die erste des Paragraphen 33 bedenk¬
licher sein als die zweite . Ader au ^ , n̂ese Grenze ist nu » i »« nz ein »
fach M zieh «« . Fest steht nur das Ziel : eine gewisse kiup ^. itisisrung
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der Reichswehr zu erreichen , um ihre Einheitlichkeit und republikani¬
sche Zuverlässigkeit zu gewährleisten , ohne ertötende Wirkungen eines
veralteten Zwangsgsistes , der aus die Dauer nur Reaktionen hervor¬
ruft und noch mehr als der politischen Reaktion dem Linksradikalis¬
mus nützt .

Deutscher KeiKstag.
—t . Beriln . 23. Nov . ^Eigener Drabtbericht . I «Und Eva ließ im

Paradies den Gatzen viermal lixirtcn " — diese könnte man
erneut anwenden , da Frau Dr . Luders zur Bclintwortuna ihrer In¬
terpellation schon viermal nicht erschienen war , obwohl die Regierungs -
vertreter »ur Beantwortung anwesend w .>rcii^ F . eiherr von Leröner
bittet die Nesiieruna um Auskunft welche schritte bezüglich der in
Frankreich befindlichen deutschen Kriegsaefana . nen getan worden sind.
Zur Zeit befinden sich noch 250 Gerangene . in A v i a n o n . Aer
Bericht des deutschen Bevollmächtigten bcsagt . das? die Ernähruna un¬
genügend iei . ferner fehle es an /deizungsmöglichkeiten . Es sei eine
Senduna von 38 8SV Franken aus Reicks,rütteln nach Avignon unter¬
wegs . Danach erhält das Wort der Abg . Kunert i?ur Vorlesung sei¬
ner drei Anfragen . Er weift noch einmal auf die wachsende Vcr «lendung
der Beamtenschaft bin und bekamint dafür von der Regierung die Ant¬
wort . daß alles Mögliche getan werde . Den Auslandsdentichen . sdie
zweite Fraget soll geholfen werden . In der dritten Anfrage gießt
der Abg. Kunert den Liebbabern des Alk^bols Wasser tn das Bier , in¬
dem er gea n die Erhöl ûna der Kerstenbelieferung der Brauereien in
Höbe von ^0 Pro » nt des Frkdensstandes vroteftiert . Ein z>tegierunqs -
vertreter tröiiet icdoch die Betrübten , indem er betont , dan die Mehr -
Selieferuna der Brauereien mit Gerste sick als noiwendia erwiesen
bätte . Die Volksernäbruna solle nack Möglichkeit nicht darunter lei¬
den . Ein « Iuterv ' llation der Frauen Neuhaus , Iucha '. ez , Mende ,
Böbm . Zieb nnd Genossinnen betrenend , di ' Vorlegung eines Reicvs-
woblrahrtsgefetzss mußte von d< r Tagesordnung abgefetzt werden , da
auch diesmal keine der Intecp llantinncn anlesend tvar . Das gleiche
Schicksal erlitt ein " zweite Inte ^txllaiion L>eraht und Genossen , be¬
treffend die '. ussiscken j» : egc (,efang !nen be« v . ^ nternierungslag r.
Die Berichte deS Ansschnsfes für die Gefct-äft ^ ordnuna bezüglich der
Genehmigung zur Durch »Lhruna von S : rafver ?a !ir«n aea n Mitglieder
des Reichstags werden ü . ch den Vorschläaei : der Gefchäfisordnuugs -
iommiMon e ' lediat . Ferner wird die erste B .' ra ' uug des Entwurfs
eines Gesetzes , betreffend die Aenderuna des Besoldungs¬
gesetzes vom 3V. Av' ' l ' gU und einige andere damit zusainnien -
bänaend " Gosebesniaßnahmen dem .Hauslialtsaus ' chuk überwiesen . Eine
weitere Rnbe von Anfragen geht an den Ausichus ; für RechtSangclc -
genheiten . Es soll ein dauernder Ausschuß in solch " n,Angekegenheiten
mit 28 . M gliedern eingesetzt werden . Ändere Gesetzentwürfe über
die Verschärfung der Strafen aeaen Schleichhandel . Preistreiberei und
v ' rboten « Ausfuhr lebenswichtiger Gegenstände gehen an den gl ? ichen
Ausschuß . Damit isi die beutige NeichZiagssitzuna um 2 Uhr geschlos¬
sen . Die nächste Sitzung findet am Mittwoch , den 24 . November , statt .
Auf der Daaesordnung steht die Etmsberatuna .

Aus dem Hauptaussckmß des Nei 'hstagzs .
TU . Berlin , 23. Nov . Der Hauptauoschuß des Reichstages setzte

heute seine Beratungen über den Haushalt desReichswehr -
mini st e r i u m s fort Es gelangten eine Reihe Anträge zur Ab¬
stimmung . U . a . wird ein allseitig unterstützter Antrag , von den S
beantragten Generalen zwei zu streichen , einstimmig angenom¬
men . Angenommen wird ferner ein Antrag Heil lDem . ) , der be¬
stimmt , daß die Weit ? rverwendunz eines auf dem Boden der Ver¬
fassung stehenden Offiziers keinesfalls zu beseitigen sei . Die Weiter -
beratung findet am Mittwoch statt .

Vieh - «nd KartokfeLzerWebunge, '. ins Ausland .
—t . Berlin , L3 . Nov . Die im Reichsernährungsininisterium ver -

gammelten Vertreter der landwirtschaftlichen Körperschaften faxten eine
Entschließung , in der sie erklären das; jed« mittelbare oder unmittel¬
bare Ausfuhr einer Provinz oder eines Lande ? eins unerträgliche
Störung der Vieh , und Flejichv ^rforgung mit sich bringt . In gleicher
Weise gefährde die Viehverichiebung nach dz,n Auslande d>ie Fleisch -
versorgung auf das sch-irsste . Die Körperschaften bitten daher die
Reichsregierung alle Ausfuhrverbote entsprechend zu vertreten und
nichts unversucht zu lassen , um die Verschiebung von Vieh nach dem
Ausland « zu unterbinden .

Das Elend der deutschen Kinder in französischer Beleuchtung .
TU Paris , 2Z . Nov . In der . .Human , t,- " zeichnet Paul Re¬

dau x ein ergreifendes Bils der L ei den und Entbehrungen
c- er heranwachsenden Jugend Deutschlands und
Oesterreichs . Seine Ausführungen stellen eins gewaltige An¬
klage gegen die Völker Westeuropas dar und w-erden . was b ' merkens -
"vert ist . auch in einten elscß -lothrtngWen Blättern zum Abdruck ge¬
bracht . Der Verfasser des „Humanitl >" -Artikels erinnert zunächst
daran , daß er im Anfang des Jahwes 1Ü17 Gelegenheit hatte in der
Schwen einige hundert Wiener Kinder zu seben . Niemals . so schreibt
cr . werde er veigesscn . wie die beklagenswerten Opfer den Bahnhos
von Zürich durchschritten . Arme Köpfe , ' u schwer für die abgemagerten
Häl 'e ; arme Glieder , ans fleischlosen Knochen bestehen ? - arme hohle
Gesichter mit blutlosen Ohren , wovin in wächserner Blässe die ver -
iröke ^ ten Aug ^ n in Fieb ^ralanz leuchteten ! . . . .

Aber die Lage der Kinder in den Zentralstaaten b? t sich in der
Zwischenzeit ebcr verschlimmert als verbessert . Der Hunger
dauert noch weiter in Deutschland an . Noch bärter sind die .̂ " stände
in Oesterreich : dort wi « in Deutschland sind die Rationen nöllig un¬
zureichend . Di : Folge ist, daß die Kinder im wahren Sinne des
Wortes vor Hunger sterben . . DasütderungeheureSammel -
mord "

. so schreibt der Verfasser wörtlich . ..dessen sich die All, -exten
zur Stund " schuldig machen in ollen Stiften d^r Zentrgln >ä -<' te .

Die vom Krund .
Roman von Paul Erabein .

<?ol»? r !« dt 1N4 b? vrottilsin K (In . <Z . ül . b H .. I ^ ipalix .

(84 . Fortsetzung . )
Verwundert sah Doktor Hcrling au ? Gerhard Bertsch , als dieser

sagte , daß er nicht für eine Ehe ohne Liebe sei.
„Das hätte ich nie von dir erwartet . Ich hatte dich immer für

ganz kühl gehalten den Frauen gegenüber . Nur einmal —" Er ver ^
stummte nachdenklich . Daun fragte er plötzlich : „Sage mal : hast du
eigentlich nie daran gedacht , das ; Eke von Grund wohl eine Frau für
dich gewesen wäre ? "

„Eke von Grund ? Nein — nie !"

Ohne Besinnen kam die Antwort . Aber wohl etwas zu hart und
schroff. Ter Doktor schwieg. Doch die klugen Augen hinter der
goldenen Brille ruhten beobachtend aus Bertsch , der sich jetzt tiefer
über seine Briefe gebeugt hatte . Da trat ein Verstehen in des Arztes
Blick , und e,n Mitleid zugleich .

Er lieh das Thema fallen . Von diesem und jenem plauderte er
noch . Dann Wh cr nach der Uhr und erhob sich.

„Abendbrotzeit — meine Frau wird mich schon erwarten . Ich
Muß heim Aber , weißt du was , komm mit !"

Ein Kopsschütteln .
„Ich will euer junges Glück nicht stören .

"

„Ach , Unsinn , du störst uns nicht . Im Gegenteil , meine Frau
wird sich freuen ."

„Vielen Dank , mein Alter .
" Bertsch drückte dem Freunde die

Hand , „aber es geht wirklich nicht . Hier — du siehst ja , das will
alles noch heute ausgearbeitet sein .

"

Da gab Doktor Herling es auf .
; .LlZie tu willst . Nun , dann bald ein andermal . Hörst du ?"

Wohl nickte Bertsch . aber als cr den Freund hinausgeleitetc und
wieder ins Zimmec zurückkehrte , stand in seinen Zügen ein sinster
entschlossenes Nein . ANein sein , gm — damit wurde man fertig .
Es mußte ja sein . Aber daq Glück zweier anderer mitansehen und

dabeistehen mit leeren Händen , im Herzen das brennende Sehnen —

ne »n , vas tonnte niemand verlangen !

q».' ryaro Bertsch setzte sich wieder an seinen Schreibtisch : aber

statt nach den zu bearbeitenden Eingängen , griff die Rechte in dun¬

keln, Zwang nach dem Briefkorb : Erledigtes , und wieder starrte sei»

Auge auf den jchwarzumrnnderten Bogen .

Eke von Selbach — die Frau des andern . Nie würde er es ver ^

gesjen , nie verwinden tonnen . Saß sie einst ihm angelobt war . daß er

sie verloren durch eigene Schuld . Nie würde eine sremde Frau in

dies« Räume hier einziehen , die bestimmt gewesen waren , sie als

Was ich sage , was ich allen prüfen möchte , das ist, daß die Verfechter
eines Friedensvertrags , der Kinder zum Tode verurteilt . Elende oder
große Verbrecher sind ; daß ein Schandruf mir in den Mund steigt bei
oem C - danken , wie dieser Hunger von uns erdacht , aufrechterhalten ,
und geregelt wurde . Daß es eines Franzosen unwürdig ist , gefühllos
zu bleiben vor dieser Ungeheuerlichkeit , die sicherlich durch tausend und
abertausend Fälle bewiesen werden kann : daß unsere Tätigkeit in
dieser Hinsicht aus jedem von uns einen Mitschuldigen macht . Wenn
wir . die Alliierten , fortfahren , täglich , stündlich so viele arm « Leben
zu Grunde gehen zu lassen so werden wir alles Recht verlieren , den
deutschen Offizieren selbst ihre wirklichen Verbrechen vorzuwerfen .
Das unsrrg -z ist viel schwerer , da es .während des Friedens be¬
gangen ? wird .

"

vermischte Nachrichten.
Vereitelte Eoldschiebung .

TU . Be - lin , 23. Nov . (Drahtbericht .) Durch die Aufmerksam¬
keit eines Güterbeamten auf dem Anhaltischen Bahnhof konnte eine
Sendung , die 11 » Kilogramm Gold in Barren enthielt , angehalten
werden . Es scheint sich dabei um eine Goldschiebung größeren Stils
zu handeln . Das Gold wurde beschlagnahmt .

Betrügerischer Verkauf von Fahrkarten .
MTB . Duisburg , 22 . Nov . Auf dem hiesigen Bahnhof sind 17

Personen wegen betrügerischen Verkaufs von FahrkarMn in Hast ge¬
nommen worden . Der dadurch entstandene Schaden soll in die
Hunderttausende , wenn nicht in die Millionen gehen .

Der Eisenvahnnnskll bei Marienlmrg .
WTB . Königsberg , 23 . November . Zu dem bereits gemeldeten

EisenbahUimsall bei Mariinburq wurde noch weiter festgestellt , daß Zer
7 .VS Uhr morgens von Marienburg vorgesehene Güterzug erst zur Ab¬
fahrt bereit war . als es nickt mehr möglich gewesen war . die Kreu¬
zung mit dem fahrplanmäßigen , in entgegengesetzter Richtung kom¬
menden Personenzug auf ier Nachbarstatwn rechtzeitig durchzuführen .
Trotzdem gab d r̂ Fahrdienstleiter oen Auftrag , den Güterzug abfahren
zu lassen . Er bemerkte seinen Irrtum und widerrief seinen gegebenen
Austrag , ohne sich zu vergewissern , ob der Güterzug auch nicht abgefah¬
ren sei , was aber geschehen war . Der Personenzug war von der Station
Vraunswulde mit dem Vesehl zur Kreuzung der ' wei Züge in Marien¬
burg abgelassen worden . Beide Züge trafen bei dem starken Nebel an
einer unübersichtlichen Stelle zusammen . Dem Güterzug war von einem
Bahnwärter noch ein Haltesignal gegeben worden , so daß er fast zum
Halten gekommtn war . Der Personenzug fuhr jedoch in dem starken
Gefäll der Streck ? in voller Kraft auf !>en Güterzug auf . so daß die
Lokomotiven ineinandersuhren und die Wagen zusammengepreßt wur¬
den . Die Schuld trifft lediglich den Fahrdienstleiter des Bahnhofs
Manenburg . Die volle Wiederaufnahme des Verkehrs wird voraus¬
sichtlich heute nachmittag erfolgen .

Mord aus Rache .
Als Leiche aufgefunden wurde der srüh «re Feldhüter Krause d«r

Gemeinde Massen bei Finstorwalde . Ein unbekannter Täter hatte
ibm die Kehle durchgeschnitten . Man vermißte ibn bereits seit einer
Woche . Dem Krause war auch durch einen Beilhieb die Hirnschale
eingeschlagen worden . Außerdem .zeigte die Leiche in der Nähe des
linken Aug -s einen tiefen Messerstich . Krause übte im Sommer das
Amt eines Feldhüters in Massen aus und galt als ein sehr gewissen¬
hafter Mann . Jedenfalls lieit « in Rachsakt vor . Als «r nämlich
Ende Okiober einige Kartosseldiebe auf der Feldmark überraschte ,
stellte »r de, '. Namen ,' ines Diebes fest. Bald darauf fand man einen
Kartofseldieb , den Arbiter PockranSt aus Finsterwalde auf d«m Acker
erschossen vor . Krcim wurde nun beschuldigt , den tödlichen Schuß
abgegeben zu haben , doch ist jet 't gerichtlich festgestellt worden , das?
Vockrandt von einem seiner Komplizen ans Versehen erschossen worden
ist . Da man jedoch Kranie für den Mörder hielt ' og eine wütende
Menschenmenge nach Massen , mißhandelte dm Feldhüter schwer und
schleppte ihn schließlich nach dem Gerichtsge ' ängnis in Finsterwa d̂e :
von dcrt wurde er in ẑ Krankenhaus eingeliefert , wo er wochenlang
kr " nk laa Vor Gericht sollte er jetzt aussagen , daß er infolge d -essr
Mißhandlungen tagelang in Lebensgefahr geschwebt habe . Inzwischen
erfolgte die ent 'etzliche M -erÄtat .

Forderungen der Pariser Polizisten .

Paris . 24. Nov . ( Eigener Drahtbericht .) Die Pariser
Polizisten fordern ein : Lnhnerhähunz , Verbesserung der Pensionsbe -

dingungen . Reformen der Disziplinarordnung , Verkürzung der Ar -

beitszeit , Verbesserung der Dienstausriistung und Anerkennung ihrer
Koalitionsfreiheit (Gewerkschastsbund ) .

Der Hilfeschrei der Gefangenen .

In Türkismühle an der Nahe wurde vor einigen Tagen in

deutschen Eisenbahnwagen , die zu: Wiedergutmachung nach Frank¬
reich geschickt wurden und nunmehr zurückkamen , eine wichtige Ent¬
deckung gemacht . In einem Bremserbäuschen fand man folgenden
Notschrei eines deu -tschen Kriegsgefangenen mit
Bleistift geschrieben :

„Ich bin seit 1S14 in französischer Gefangenschaft und zu 20
Jahren Zwangsarbeit verurteilt . Ich darf meinen Eltern keine

Herrin zu begrüßen , denn er — liebte sie und würde nie aufhören , sie
zu lieben .

« «,
November war es .

'
Grau die Luft . Schwer flatterten die dun¬

keln Vögel mit mißtönendem Gekrächze über die Flur . Unhcilkündend .
Und ebenso schwirrten im Rauhen Grunde Gerüchte .

Schon seit einiger Zeit war ein Raunen umgegangen : Mit dem
Reusch - Mannes stimmte es nicht mehr . Er wirtschaftete hintenaus .
Daran konnte all sein großartiges Auftreten nichts ändern . Das
Auto , der kostbare Pelz , der Sekt bei jeder Gelegenheit . Aber nun
sprach sich noch ein anderes herum : Auch mit seiner Gründung Reusch-
felde und der ganzen Baugenossenschast sollte es schlecht stehen — sehr
schlecht sogar .

Da zog Unruhe und Sorge ein in manches Haus im Rauhen
Grund und immer häufiger kamen die Nachfragen in die Bureaus
der Baugenossenschaft , aber sie fanden hier nur verlegene Gesichter ,
ein Achselzucken und stets den Bescheid . Direktor Reusch wäre nicht
da . Er sei auf einer geschäftlichen Reise .

Dunkler , drohender zog sich das Unheilsgewölk zusammen über
dem Rauhen Grund , und eines Tages kam das erste Wetterleuchten .
Eine Zeitung draußen in Köln hatte die Notiz gebracht : Ein großer
wirtschaftlicher Krach stände bevor im Rauhen Grund , wo demnächst
die Talsperre erössnet werden sollte . Neuschselde , die neue Industrie -
kolonie , die der bekannte Unternehmer Reusch aus dem Boden ge¬
stampft — eine allzu kühne Zukunftsspekulation — stände vor dem
Zusammenbruch und mit ihr die Baugenossenschaft . Zahlreiche mitt¬
lere und kleinere Existenzen gerade würden davon in Mitleidenschaft
gezogen und vielfach ruiniert werden . Ja , es hieß aber auch , daß nicht
alles mit rechten Dingen zugegangen sei . Die Seele der ganzen Grün¬
dung , eben jener Unternehmer Hermann Reusch , dürste einer gericht¬
lichen Untersuchung we?en betrügerischen Bankerotts entgegensehen .

Schwül zuckre dies Wetterleuchten über das Land hin . Allent¬

halben sah man bestürzte , tief erschrockene Gesichter . Von allen Sei¬
ten kamen die Leute nach Nödig geeilt , zu - den Geschäftsräumen der
Genossenschaft . Abec sie waren geschlossen. Da brach es los . Ein
Sturm , ein Rasen der Empörung : Schwindel — Lug und Trug alles !
Und verloren sein bißchen schwer erworbenes Geld ! Am Bettelstab
so mancher , der sein Alter hatte bequem und sorgenfrei gestalten
wollen , durch die Beteiligung bei dem Reuschschen Unternehmen . Ah
— wenn man ihn nur hier gehabt hätte , den Elenden , der ihnen mit

großsprecherischer Miene das Geld aus der Tasche geholt — er sollte
es ihnen büßen . Aber er hatte sich rechtzeitig davongemacht mit sei¬
nem Raub . Wer wußte , wo er jetzt praßte mit ihren sauer verdien¬
ten Groschen !

Auch nach Christiansglück war die Kunde gedrungen . Nicht über¬

raschend sür Bertich . Cr war von der Landesbanl in Köln schon

Nachricht geben Ich bitte , wenn dieser Wagen in Deutschland a>"

kommt den Schaffner oder sonstiges Eisenbahnpersonal , mein«»

Eltern Nachricht zu geben , daß ich noch am Leben bin , und bei d«i

Behörde Anzeige zu erstatten . Georg Weihrich , Rohrbach in d«

Pfalz , Sohn von Jakob Weihrich daselbst . Dasselbe gilt auch
meinem Freunde Ludwig Ramme , Spielen bei Neunkirchen ."

Wie viele unserer Brüder werden noch unter ähnlichen Grgnd «»

in Frankreich schmachten ?

Ardeitsminister RüSert über das Hagenschieß '
Unternehmen .

In einer Parteiversammlung der Pforzheim « Sozialdemokraten
am letzten Donnerstag hat sich der badische Arbeitsminister Rücken
über die Hagenschicßaffäre geäußert . Nach dem Bericht des
heimer sozialdemokratischen Organs erklärte Rückert , daß es ihm tro.«
größter Anstrengungen nicht gelang , einen direkten Einfluß au ? d'

Geschäftsführung der am 12. ö . 1919 gegründeten Land - und
lungsbank zu gewinnen . Die die Bank bildenden Gesellschaften
standen es , jeden Einfluß des Arbeltsministeriums aus die Direkt ' ^
auszuschalten : das Ministerium hatte nur einen Vertreter in
Aussichtsrat zu delegieren . Und dieser Delegierte wurde der in
Hagenschießangelegenheit viel genannte und umstrittene Regierung ^
rat Dr . K a m pffm e y e r .

Für den Hagenschießvertrag , der ein Privatvertrag zwischen ^
Landbank und dem Finanzministerium war , lehnte Rückert jede
antwortung ab , obwohl er ihn in Abwesenheit seines Ministerielles
vor dem Landtag vertreten hat . An der Verzögerung des Vertrag
seien die badischen Holzindustriellen schuld. Der Arbeitsminm
stellte schließlich nach dem obengenannten Blatte fest : ,

„An der falschen Geschäftsführung sei die Bank allein schuIU
Bei der Abschätzung der Holzbcstände hatte man sich um 1 <̂ " .
Festmeter verschätzt , bei einer Berechnung von 27SV0V Festmeter
Als das Holz lag , wollte niemand mehr Holz kaufen . .z

Es wurden soviel Sprengmittel gekauft , um ganz Baden dam j
ausroden zu können , wobei die Firma Honnef allein 75l) >M
verdiente . -U

Es wurde Glas für 2lKX > Häuser gekauft , ein Waschbecken >
3VVV für den Herrn Direktor .

Es wurde in Karlsruhe ein Telephon angelegt , das noch
fertig ist und jetzt schon 400 vvv kostet. , .

Es gibt Leute, die Hunderttausende und Millionen verdiein
die diese verbrecherischen Geschäftspraktiken weidlich ausnützten . ^

Und alles das hat der Aufsichtsrat nicht gewußt . Auch KanMj ,
meyer war nicht insormiert . Die Geschästsiührer haben alles au

dieser Gelegenheit bezeichnete der Minister Rückert die ^
dem deutschnationalen Abgeordneten Mager befreundete F > »
Honnef als eine „Revolutions - und Schiebersirma größten

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe- ^
E !!- !» icf>uuec » 23 . N °v^ Karl Beis ! wanger von OberbSbli 'i« ,

blosser bicr . mit Anna S t c i n e b r u n n e r von Basel :Schlosser vier , mit Anna S t e i n e l>r u n n e r von Basel :
Kaufmann Von Vieri Kaulm . vier , mit Ella Kedler von Vier : ^
L e i m b a cd von Strakbefsenvach . Kandidat der Zavnbeillunde
Hilda Estelmann von hter : JoSann Stein von Kronau . Bavn ,
Vier , mit Rostna Kodier von Bllbl : Arthur Livpelt von liier ,
in Daisbach , mit Emma S ch tt h t e von hier : Theodor Fromm von
Kamin , hier , mir Seiina S? e e I e , geb . Sander , von Altenlohm .

Geburte « 14 Nov . Erich Krdch .̂ Karl " »Vater Ga .KranS , MeA .
— IS . Nov . : Nudott ^ ranz . Vater Kr, . W e l sch. Wirt : Helmut , Vater
Schehr , Monteur : Berta Karolina Mathilde , Vater Wilh . Nor , ^ Msl>
niker . — 18. Nov . : Frz . Wilhelm , Vater Joses Heidelberger . ^ ^nirer . — Ii) . Nov . : vrz . AZiiheun, -uarer . 5o,e, « e i o e i o e r g r ».
scbaijner : Otto Walter , Vater Johann H aupert , Schneider — 17 -
AlsonS Hck' . Vater H <!> Möhr . Eisenbahnassistent : Elisabeth M/>ra,,e,̂ !
Vater Kalob Scvmitt . Kaittm . : Hans . Vgter Wi 'h . Saz . Postssa " « «
Alfred , Vater Frdch - M a h l e r , Scbuhmacker . — iß . Nov . : Paul K
Herbert , Vater Otto R u b a h n . Opernsünaer : Willi Adols . Vater
!k o o s . Schneider : The ?, Vater Nicd . Kern , Heizer : Karl Helmut . ' ^ «,
Karl Maushart », sortier : Elsriede Emma Vater Wilh . Hibe >^ ,
Res .-Fübrer . — 19. Nov . : Irmgard Gertrud Luise . Vater Roland ENf . l,
l o h r . Rea -Baumeister : Karl Edgar , Vater - Wilh Wi 6 enhi
Oberrcvisor : Anton Eugen , Vater Otto Suder , Babnarb . — 20>
Elsriede Etsa . Vater Frz . Ostertag . Sclnivmann : Liselotte Maria
Vater Iul . Schmidt . Vers -Beamter : Elisabetba Elsa . Vater Lud . S
Schmied : Nrma Maria , Vater Hch . Klein , Maurer : Liselotte Marta .
Frdch . Fast . Kansm . . .»xt!

TodessSlle . 21 . Nov . : Kurt Labmann , Kausm ., iedtg , alt IS
Nosa Krämer , alt 44 ? labre , Ehesrau von Li ' dwig Krämer . Devotarvc >
Amalie Alt . Haushälterin , ledig , alt 81 Nabre . — 22 . Nov . : H » . »A ?

' OberamtSrichter a . D .. Ehemann , alt 80 Jahre : Nato » Gromer .
richter a . D . Witwer , alt 77 5?ahre : Ferd . M e v e r . Kausm Eheman ^ so«
55 Nähre . — 23 . Nov . : Paula Kohler , alt ? 7 Kahre , Ehesrau von
Kohler . Kranensi !h,i >r '

B -erdlaunas ^ri « und Trai ' crbauS erwachsener Verstorbenen - MM 'W .

Kansmann . Roonstr . 18 — 3 Uhr : Heinrich Sott . OberamtSrtchter « '
Kaiser -Allee 21.

Wasserstand des Rheins . ^
Mannheim , 24. November , morgens K Uhr : 1,68 in . Z <?iv gcfii^
Schnsterinsel , 24 . Rovcmb . , morgens 6 Uhr : 0 .32 rn . 1 ow
Kehl , 24 . November , morgens K Uhr : 1 .S1 in , 4 <?m gefallt
Maeau . 24. November , morgens K Uhr : 2,81 ni . 4 <?n, aesti ^ n .

längst gewarnt worden . Mit Reusch stände es faul — oberfaul ,
es berührte ihn ja nicht . Er hatte weder geschäftlich noch
mit der Gründung Reuschs etwas zu tun . Um so verwunderter
er daher , als man ihm zu später Abendstunde in seinem Hause
lich noch einen Besuch meldete — Hermann Reusch . Er lie? ^
schließlich vor , aber ganz kühlste Zurückhaltung . Stehend eiil? >

und fertigte er ihn ab , der mit verstörter Miene hereinkam -
„Sie wünschen ?"

^
„Herr Bertsch !" Und Hermann Reusch , äußerlich noch '

^ z,
der Mann des schweren Geldes mit seiner übertriebenen
trat näher , Nervös erregt . „Ich komme zu Ihnen tn nioinew
Notlage . Sie dürften schon gehört haben

„Allerdings ich bin unterrichtet von Ihrem Rutn .
"

si <
„Bitte — so steht es doch nicht . Eben nur eine Krists , ""

^ l>
jedes Unternehmer einmal durchmachen kann . Es kommt nur

auf an , vaß wir durchkommen . Und darum eben —"

„Pardon , da wenden Sie sich an die falsche Adresse .» Ich b ' "

kein Geldmann .
"

„Aber Sie genießen das unbegrenzte Vertrauen der Lande -
^

Wenn Sie d ?« Herren dort die Sache nahelegen wollten .
Interessen gehen doch Hand in Hand , wir — *

Eine kalte Bewegung der Abwehr . ^ b?

„Wenn ich wirklich das Bertrauen der Bank in dem ^

säße , wie Sie annehmen , so hieße es dieses auss schwerste mißb ^
wollte ich eine Unterstützung Ihres Unternehmens aneinp !^

„Herr Bertsch ? "

„Beliebt ? " S>!
„Was berechtigt Sie zu diesem Ton mir gegenüber ?

nicht genau so gewagt , wie ich ? Nur daß Sie eben meA Glück o ^

„Da ist wohl auch sonst ein kleiner Unterschied . Wenn
geschah es um der Sache willen , nicht für mich . Sie aber ri»

um sich die Taschen zu füllen .
"

„Sie sind gefühllos und undankbar . Denken Sie
daß Sie schließlich meinem Bater Ihren ganzen Erfolg
Ich weiß es von ihm selber .

"

„Auch das ist falsch. Ich habe Ihrem Vater nichts Z"

Auch er suchte nur seinen Vorteil . Allerdings war er ein
Rechner als Sie .

"

Reusch machte eine heftige Gebärde .
„Also Sie lehnen jede Hilfe ab ? "

„Jede ."

„Dann drücken Sie mir den Revolver in die Hand .

Ein Achselzucken. Da stürzte Hermann Reusch verzo >e >

dem Zimmer .
(Fortsetzung folgt.)

iselt



>kr . SU « . Mittagblatt . Mittwoch , dcn 24. Ro ». 1SZ»
Bavische Pres ? - Seit ? 5»

Aus Baden.
Die Preisprüfungsst llen .

Die Anpassung der Preisprüfungsstellen an die in den letzton
Traten Zutage getretenen nencn Verhältnisse , geschaffen durch den
HHen Abbau der Zwangswirtschaft und die zunehmen «« Entwertung

Aer «s Geldes . ist in den Städten über 10 WO Einwohnern . im allge -
^ nen bereits durchgeführt . Vor einigen Wochen hat das Ministerium
^ Innern bereits Anweisung gegeben , das; der durch die jetzige Lage
^ >̂ rer Wirtschaft und insbesondere durch die Preisentwickelnn « der
^ Zustände des täglichen Bedarfs sowie der Lebensmittel und anderer
«.Zeugnisse bedingte . A u s b a u auch der übrigen Preisprüfungsstellen .M >.e die Neuschaffung solcher Stellen in den gröberen Gemein -

möglichster Beschleunigung vorzunehmen ist.
» lleber die hierweaen zu ergreisenden Maßnahmen und die Art der
^ deit der Preisprüfunasstellen haben in den letzten Tagen in den
Mnen der 4 Landeskommissariate Besprechungen mit den
, Unkenden der Preisprüfungsstellen unter der Leitung der Landes -

wniMgre stattgesunden . Die Neu - undUmbildnngder Preis -
-iMugsstellen wird im ganzen Land « mit Beschleunigting durchge¬
ht . Tie setzt voraus , das ; geeignete Vertreter von den Organisation

der Erzeuger . Händler und Verkäufer für die einzelnen Stellen
Vorschlag gebracht werden und sich dann auch zur Verfügung stellen .
3 « r Be ^pr «chnng dtr ^üddeutsli en Ernährungs »

mi »» ister .
. Ueber die Zusammenkunft der süddeutschen Minister , die , wie
s,? .kldet , vor wenigen Tagen hier stattfand , wird von zuständiger
M >e noch mitgeteilt , daß dabei auch das derzeitige Verfahren der
^ 'chsbehörden der Erteilung von Ein - und Ausführungsgenehmi -

für Lebensmittel als unhaltbar bezeichnet wurde . Tie auf
. . ^ K^nferenz vertretenen Regierungen von Baden . Hessen und Wurt -
ii?» behalten sich eine gemeinsame Vorstellung beim Reichsmini -
k. '

.M Ernährun ? und Landwirtschaft vor . Einen weiteren Gegen¬
feder Besprechung bildete neben der Frage der Milchversorgung

»ruber schon berichtet worden ist) auch die Frage der Kartosfel -
d„. ^ kung in den einzelnen süddeutschen Ländern . Hierbei wurde
in > ^^ punkt vertreten , daß etwaige Ausfuhren von einem Land

andere in Süddeutschland nur im gegenseitigen Benehmen der
"^eskartoffelstellen durchzuführen sind.

A°

^ Karlsruhe , 23. Nov. Der Aussch ußfür Rechtspflege
Verwaltung des Badischen Landtags setzte heut «

^ Beratung des Fürsorgekassengesetzes für Gemeinde - und
"
^ rschastsbeamten statt .

Durlach . 23. Nov . Das Murgkraftwerk war von . heute vor -
Uhr ab wieder nicht in der Lage , elektrische Kraft an Zndu -

' ^ ^ rbe und Handwerk abzugeben , sodaß die meisten Betriebe
Unzeit Tag stillgelegt waren ." Ettlingen , 22. Nov , Werber für die Freni ^ enlegion sind auch

ijg, . der Arbeit . Dieser Tage fuhr , wie der ..Bad . Landsm .
'
^ be -

dem diesigen Marktplatz ein Auto vor und hielt an . Einer
ein beiden Insassen stieg aus und stellte «ich vor die Schaufenster
Üz> Geschäftshauses . diese eifrig betrachtend . Schließlich machte er
j^ I-

^ einen des Weges kommenden Schüler der oberen Klasse der

vẑ -u werden , bestieg er wieder seinen Wagen und das Auto sauste

Elür,
' ^ Pforzheim , 2Z . November . Gestern abend entstand in dem

der Firma Kämmerer ein Brand , dem ein großer Teil
dx.. Einrichtung des Raumes zum Opsec siel . Die Ursache des Bran -
ie>7

' ". ^uf das Ausluusen ? >' n Oel auf eiMn heißen Ofen znrückzusuh -
>,5

" r Schaden beträgt etwa M .
Mannheim . 23. Nov . Im Hause des Farrenhaltcrs Michael
in Neckarau entstand j-esirrn a.bend ei 'ie Gasexplosion , als
mit einer Laterne ia den Kesser stieg . Wörn ? lief brennend

Straße . wo Ziachbarn ihm die erste Hilfe leisteten . Der
5^ /^ rverbiannte wurde ins Krankenhaus verbracht . Im Hause
!>ck>̂

^ Erplosion den Verputz teilweise abgerissen , die Küchenein -
^ "" 8 stark beschädigt und Sprünge in den Wänden verursacht

- Forbach «Murgtal ». 23 . November . Infolge außerordentlich
^ " Wassermangels bat das Murgwerk die Versorgung einer

badischer Gemeinden <darunter z / B . derjenigen des Albtals )
le n Da dem Murgwerk keine genügenden Koh -

zur Verfügung stehen , wird es bei weiterem Wassermangel
. . ^ Versorgung noch weiter einschränken müssen . ^ ^

stellung einer Großschiffahttsstraße bis zum Bodensee besonders in
Verbindung mit der Adriabahn erzielen liehen . Von Triest und
Venedig könne durch Ausbau der98 Kilometer langen Verbindungs¬
strecke zwischen Rl >eintal und Etschgebiet (Maienfeld - Mais ) eine
vcrkehrsbefruchtends Alpendiagonalbahn hergestellt werden . Oester¬
reich sei ein Friedensvertrag zur Auflage gen,acht worden diese
Strecke , soweit sie auf österreichischem Gebiet liege , ausbauen . Die¬
ser direkter Schienenweg , der vom Bodensee bis zur Adria eine
Länge von rund 400 Kilometer hat . würde eine gros,« Aufgabe zu¬
fallen . Von dem südlichen Deutschland und der Zentralschweiz wüLden
bei Ansnützung dieser neuen Bahnlinie gayz erhebliche Abkürzungen
nach Kleinasien . Aegypten . Ehina und Japan gegenüber dem Weg
über Genua oder Marseilles erzielt werden .

SGMm Sie

» L5

M

be » Ihrem Grieftrqger oöeff
Uostamt möglichst bis zum
26 . November für öen !Nonat

Dezember D
üie ^ Saöische presse "

, wenn
Sie dieselbe vom 1 . ad

regelmäßig zugestellt
haben wollen . ' M

k> ? reib « rg ^ 23
'

November . Tas städtische Verniessungsamt hat
8>̂ ^ izontate Lage der neuen Münsterturmspitzet da dieselbe sür die

Vermessung Signal höherer " Ordnung ist, mit der alten
n^ ^ ue trigonometrische Messung und Berechnung verglichen ,

liid», V/?eb>lis war , das; die neue Spitze gegen die alte um 8 Ztmr .
Ferner wurde bei diese ? Gelegenheit dieverschoben ist. . . > W . >

des Münsters ermittelt und zwar in Höhen über dem
Bodenhöhe im Portal senkrecht unter der Turmspitze

Bovenhvhe vor Sem Portal 277 .43 Meter , oberes Ende
Ai« gütlichen Turmes ZN,3k> Nieter , oberes Ende des Sternes 3N3 g

Il>mit Turmhbhe vom Boden vor dem Portal bis zum oberen

ktai eigentlichen Turmes 115,'! Meter und vom Boden vor dem

^ > ns

bis zum oberen Ende des Sternes 116,4 Meter .
Konstanz , 22 . Nov . Bei Eröffnung einer Rhein -

ee - Schiffahrtsausstellung in Bre ^enz teilte der
^ mit . das? nunmehr auch die Vorarbeiten für
Ax ^ denseeabflukregulierung in Angriff genommen winden . Ein -
? ' a ,

^ ^udien seien bereits gemacht . Handelskammersyndikus
. (Konstanz ) der Geschäftsführer des R '' einschifkah " tsvcr -
wrack über die Vorteile , die sich für Vorarlberg nach Fertig¬

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 24 . Nev .'mbcr >

Die bevorstehend -? Elttführung der Familien »
Versicherung .

lZI .̂ Im August ds . Is . i>a ! ce sich, wie seinerzeit berichtet , der
Basische Landtag mit einer Biitjchrist der Badischen Gesellschaft sür
soziale Hygiene besagt , wonacy auf die Reichsregi ^rung zum Zwecke
der EinMrunA der obligatorischen Familienversicherung eingewirkt
werden solle. Die Vitt ' chris! wurde i -i, Landing jebr günstig ausge
nommen . Am l . November so . Is , hat sich auch de : Re '

.chst«qsaus 'chu5
für wziale Angelegenheiten nni der genannten Bittschrift
beschäftigt ! er schlägt dem Reichstag nor , zu

'beschließen , daß die Pe¬
tition der Reichsregiernng zur Berücksichtigung überwiesen wird , das
ist die beste Art der Aufnahme , die eine Bittschrift im Reichstag
finden kann .

Es ist nun zu erwarten , daß die bisher infolge vieler Widerstände
vergeblich geforderte F a ni i l ie n r e r s i che r u n g . deren wir be:
den gegenwärtigen Gesundheitszuständen so dringend bedürfen , in ab¬
sehbarer Zeit eingeführt werden wird . Di ? Arbeit der Basischen Ge¬
sellschaft für soziale Hy -flei -e . die sich seit vielen Iahren um die Ein -
führung der Familienversich 'rung eifrig bemübt und jetzt einen so
groszen Erfolg auch bei den Reichstagsmitgliedern gesunden hat . wird
gewis? in den weitesten Kreisen anerkannt werden . Wir hören ferner ,
das, sick' auch der Anfang Dczemb -r zu Berlin tagende Deutsche Kon¬
greß für Säuelingsschi ' v mit der Famiii ' nnersicherung befassen und vor
anssichtlicli auf den Standpunkt der Basischen Gesellschaft für soziale
Hygiene stellen wird .

Jubiläum . Am 2I >. November - konnte Herr Bürovorlteher
Karl Bleich auf leine 25jährige Tätigkeit bei der Zweignieder¬
lassung Karlsruhe des Deutschen Phönir Versicherungsoktienqesell -
schaft in Frankfurt a . M . z 'triickb? icken. Die aus diesem Anlasse ver¬
anstalte ! : Sammlung für ein : Ehrengabe wurde auf Wunsch des
Iubi -ars der bedürftigen Witwe eines verstorbenen Geschästskollegen
in bar unerreicht .

Zur Verteuerung der Fernsprechgebühren . Von der Oberpost¬
verwaltung w : rd dem „Berliner Lokal - Anzeiger " als Antwort aus
Nachrichten in der Presse , wonach eine Verteuerung der Fernsprechge¬
bühren um IM» Prozent bevorstehe , mitgeteilt , das ; davon nicht die
Rede sein könne Die Verhandlungen seien noch nicht abgeschlossen ,
aber man könne schon setzt sagen , daß die Verteuerung nicht allge¬
mein . sondern stafselförmig sein werde , inbesondere sollen die
sozialen Erfordernisse in den einzelnen Verufsschichten genügend
berücksichtigt werden .

Deutsche Demokratische Partei Am letzten Samstag fand hier
eine starkoesuckte Versammlung der Frauen des Wahlkreises Karls¬
ruhe statt . Herr Generalsekretär De es sprach über die politische
Lage und über die Arbzit der deutschen demokratischen Partei . Seine
interessanten und klaren Ausführungen wurden mit viel Beifall auf¬
genommen und die bisherige Volitik der Partei fand die volle Billi¬
gung

' der Versammlung . Es schloß sich daran ein ausführlicher Vor¬
trag von Frau Mayer - Patenius über den Gesetzentwurf zur
religiösen Erziehung der Kinder an . Sie kam zu dem Schluß , den
Entwurf in allen seinen Teilen ablehnen zu müssen . Die Frage des
Erziehungsvertrags und des Rechtes der Mutter nach dem Tode des

tiefsten TemyerMren c! er G5 ( ? e .

Meteorologische Plauderei von Dr . W. Reichenbach .
AZj//ühzeitig hat in diesem Herbst der Frost seinen Einzug gehalten.

. 'e Wetterkundigen erklären , soll der kommende Winter zwar
^ tkDauer , aber streng sein Wir werden uns daher auf das

verhältnismäßig tiefer Temperaturen gefaßt machen müssen
Üebcrblick über die in den verschiedenen Teilen der Erde

^ ltestellten „Kälterekorde " dürfte Interesse bieten .
Klima des westlichen Europas steht unter dem Einflüsse des

Ozeans . Die Wassermassen des Meeres üb "n ein« aus -

kljn, Wirkung auf die Lufttemperatur ans . Im Bereiche des
stehen daher kühlen Sommern milde Winter gegenüber ,

5 b
^ eyensatz hierzu das Kontinentalklima des Binnenlandes
Sommer und strenge Winter gekennzeichnet wird . Die

^ ^ rmen Gewässern des Ozeans bespülten Küsten Großbritay -
"n ^ taiegens erfreuen sich im Winter geradezu einer natkir -

^ ll,, v
^ ^ ^ erheizung . Starke Fröste sind auf den Kanalinseln
er Cudküste Enolands vnbekannt ^ Als tiefste Temperaturen'^ lly ^ ^ ^ end der Jahre 1871 bis IMS zu St . Marys auf den

^ t? rad Celsius , in Plymouth — 8,3 Grad Gelsius
^ Bereich von Graß -London wurde in Greenwich nur

^ Minimum von 4 - 15,S Grad Celsius beobachtet . Der
' " 5luß des Meeres erstreckt sich bis in den hohen Norden

!-
" och jenseits des Polarkreises fällt in Hammerfest das

?Ä 't? nicht unter — 2t> Grad Celsius . Auch die deutsche N "rd .
^

' ^.eut sich sebr milder - Winter , in Berkum beträgt di
s beobachtete Kälte nur - 14 k Grad Celsius . I
^ waizdern , desto mehr nimmt mit dem konnnen -

^ "en Kli '- a ai ' ch die Strenoe des Winters zu . Schon in
" im Dezember 1873 — 23 .9 Grad TeMus . in Berlin

am 29 Januar IMg
'

und am 22 . Januar 1850
beobachtet . Im Osten Deutschlands sowie in den

unserer Gebirge sind Temperaturen von — 30 Grad
^ ^" ederholt gemessen worden , so in Königsberg im Ia -

- i» ^ ad, in Blomberg in demselben Monat — 34 .Kattbor 32,4 Grad . In Oesterreich und Ungarn finden sich

derartige Kältegrade im Erzgebirge , auf dem böhmisch - mährischen
Plateau , in Oberungarn und G'

alizen sowie in einigen Alpentälern .
Die absolut niedrigste Temperatur verzeichnet der Ort Tamsweg im
salzburgischen Lungau mit dem Kälterekord von — 36 Grad Celsius ?
man hat deshalb die Gegend nicht mit Unrecht das österreichische
Sibrien genannt .

Die Strenge des Winters nimmt rasch zu , wenn wir das Gebiet
de russischen Reiches betreten . Schon Wilna verzeichnet als abso¬
lutes Minimum -̂ 33.8 Grad , Dorpat — 3« ,2 Grad . In Petersburg
hat man als größte Kälte bisher — 39,0 Grad , in Moskau — 42.

'"»
Grad , in Perm — 45,9 Grad beobachtet . Noch strengere Fröste treten
jenseits des Urals in Westsibirien auf , wo in Barnaul und Ienisseisk
das Thermometer schon bis auf — 55,0 Grad bezw . 58,ß Grad gesunken
ist . Temperaturen von — KV Grad und darunter bringt dagegen der
Winter in Ostsibirien . Hier wurden zu Irkutsk mit — k>4,4 Grad
Celsius und zu Werchojgnsk mit 67.8 Grad Celsius sogar die niedrig¬
sten bisher überhaupt an der Erdoberfläche beobachteten Tempera¬
turen festgestellt . Von der Natur der sibirischen Winter gibt Midden -
darf die folgende eindrucksvolle Schilderung : „Es ist nicht möglich ,die feierliche Unheimlichkeit zu beschreiben , welche unter der Herr¬
schaft jener furchtbaren Kältearade im Freien obwaltet . Das Queck¬
silber ist längst zum festen Metall erstarrt und läßt sich zu Kuaeln
formen und schneiden und hämnrern wie Blei , das Eisen wird sprödeund Beile springen wie Glas . Hell krachend platzen mit mächtigen
Schüssen ringsum die Bäume des Urwaldes , ihnen antwortet gleichdem Kanonendonner ferner Batterien ein dumpf nachtönendes unter¬
irdisches Knallen , das die Erde erschüttert . Dieses Knallen ?SHrt
vom Bersten der Eisdecken sowie vom Bersten des gefrorenen Bodens
ber .

" Andere Reisende preisen die Schönheit des sibirischen Winter -
Himmels . Im allgemeinen empfindet man in Sibirien die Winter -
kalte nicht als Beschwerde . In gute Pelze gehüllt verbrinat man die
Nacht sogar in offenen Schlitten oder unter dünnen Zelten . Das
einzig « Schutzmittel gegen die Kälte scheint die sorgfältiaere Anord -
nung der Fenster zu sein . Am vorteilhaftesten gelten die Eisscheiben
der Urbewohner . die mit Wasser vergossen werden und dann völlig
luftdicht schließen Die ungeheuren Kältegrade von Werchojanslwerden indessen selbst dem an den sibirischen Winter Bewohnten un°

M .iunes . die Religion der Kindcr ohne Erlaubnis des Vormund .
schaftsgerichts ändern zu dürfen, ' wurde eingehend in angeregter Dis -
tuüivn erörtert .

- - Das „Pjalzer Brot " . Die E ^enoahnüderwaä ungsbeamten beim
». andespreisamt in Karlsruhe Haben lt . .Aarlsr . Ztg .

" festgestellt dichvo :i ' vu .dern aus den PsalM Qrtjchaften Ätarimiliausau . Pforz
'

uii ^>
A >ortk täglich durchschnittlich iv Law Brot in K n i ü l i n g e « okms

wurden

erm « telt . B ^ide haben das Brot , den kleineren Laib zu 2 Mt . und
den großen zu 4 Mk . verkauft , obgleich das Gewicht t,er großen Laive
bei Wiebelt 1SU und bei Btcke ! 70 Gramm uen .gcr betrug , als vor¬
geschrieben ist . Das gleiche Verhältnis besteht auch bei d ^ i kleinen ,Laiben . Wiebelt stellt dieses Brot , das als „Pfälzer Brot " be ?
zeichnet wird , aus einem sogenannten Mtschmehl her . das er jetzt zur
s ch w e i n e f ü t t e r u n g verwenden will , und aus Mehl , das ihm
vom Kommunalverband geliefert wird unQ zwar in der Weise , das;
er voin Mischmehl 70 Prozent und vom Konimunalv -ibandsmehl :!»
Prozent verwendet . Das Mischniehl s49 Zentner ) will er von einem
Unbekannten erhalten Huben. Es wurde beschlagnahmt , um zu ver »
tüten , daß es weu -er der menschlichen Ernährung zugeführt ivirs .
Bickel will das „Pfälzer Brot " hergestellt baben aus Maismehl das
er von der Gemeinde Knietingen erhalten haben will und aus Hafer¬
flocken und Suppen , die ihm vom Kommunalverband geliefert wurden .

De weitere Untersuchung ist im Gang .
) ! ( Die Markt - und Lademnhaber -Bereinigung bielt am Sonw

tag nachmittag in der „Panacia " ihre regelmäßige Monarsoerjamm .
lung ab . in welcher vorwiegend Standesfragen besprochen wu <den.
Bekannt gegeben wurde , daß den Einzelmitaufsstellen in der schlecht
ten Kartoffelbelieferuiig det -evölkerung keinerlei Schuld zuzumessen
sei , da der Großb " - 5< nach dieser Seite bin völlii versaat habe
Jetzt müsse die Stadt wieder eingreifen . Auch die hohen Obstpreis »
kamen zur Sprache , es wurde unter allgemeines Zustimmung an
geregt , unter keinen Umständen noch höhere Preise für Obst zuzulassen
wie seither , lieber sollten die Mitglieder den Obsthandel ganz ein
stellen .

: : ^ »n? ndl>und !onil-r --i,v 7er iuddnttschc ^ weia der NetbodillenNrcb «
dielt vom IS . vis ^ l . Äoucmbei vier eine Kouleren ; , »i Interesse der
Iugenvviu -ic ab « m streit -», abend wracker, » ei der Bear « kiinciSvcrsn « ni .,
iuua in der KrtedenÄliive der Porlwende . Predtaer Äal >» ke . der Pre
diaer oer dieNacn Mctvodiilenqemewde , Rück er und als Vertreter der
dculsch ' n Methodislcnilrcdc Tiltritt -vonieiier W l, b i t Y. i?S waren etira
i5<> Vertreter 5er »ieti>lzdiktisa>e ' i 7,» <!ezi» v«reüie Siiddeutscklands anwesend
Von anderen veNvandten ?>uaen0o ^ ianiiationen libcrbracdtcu Äügeordnet »
de » « Gritjt « : von den me »bodislisck>eii ^ uacndVünSiiisseii der Tcvwei, Pre
diaer Glell au » ^ s.iuiton von den ."»inalinaS nnd Männerverei ^en ivi
V^ VliUenaemeiuden deren Ävrsir.cader . ^>crr Sarniscv au » Frankiurt a . M .
von den <!>>aendver >' inen oer Evan « . Gemeinsamst Prediaer Maier au »
Psorzdeim . voui Evrisil , Ver - in junaer N̂änuer Verein 'Vkleaer Klaut, und
vom IuaendSuud i» r Entlcviedene« S.hristentnm Reilesekretör <»!euaelin ,
Arck da« Städtische ^ naendamt »atte ein Schreibe» aetandt . da die Vor
iieverin desselben nia ' t am Vearünuna ^ abend . sondern erst am solaende»
icaa: an de ., Verkainmlnnaen teiinevmen konnte . Sie .SanaeskrSIte de»
Gemeinde verilvönten den Adend durch einiae entsprecliende Liedervortraae
>>m Sainsiaa iand vi >' Pertreterkonieren , siati bei der Uder wicbtiae Gcaen
sliinde ver Iuacndv >>cae einaedende Beratuuaen aepsloaen wurden , w >̂

P . i>dcr die AuSaeiialtun « der VereinSadende Iuaendliteratur usn>
Von össeutliaiein Interesse dürite oewnderS eine Äureauna lein , die ae
aedeu ivuroe ^ lümtliaie Bucbbaudlunaeu . die Schund in Bildern und
Literatur au ^sleli^ n oder vcrkauieu . ;u bodkottieren . ? er Sonutaa mit
seinen s5cltaol!e -Zdiensle » iu der tüiitracht ' bildete den .höbepunkt , Tistr >?ts
vorsteder Ulrich hielt am Vo>mittag die 5ie>tvrediqt . Am Nachmittaa
spracb Semiiiardirektor Di Melle aus ??ranklurt a . M . über den „Kamv,
um die christliche Weltanschanulla ' uud ? iitriri »voriied ?r Kuder Uber de »
»Kainps um das ci'risl ' iche LebeilSideal" . Auch diese Versammlung wai
umrahm ! von aeeianeten Viedervorträgen . Den Schluk des Taoez. bildete
eine erhebende VuktaaS ^ und ZoteusonntaaSseier . bei der in W,»rt uno
t. ied der ernsien Bedeutuna des TaaeS Nechnuua aetraaeu wurde - 'Predige »
Äiöller hielt eine anneinelleue von tietem reliaiöseni Ernste durchdrunaene
Ansprache, wie überhaupt sämtlicl»« V ^ranstaltnnaen des Ta >>e « ei '">»
aottesdiensilichen und streua religiösen l ^hnrattcr Mlgen . Die vielen Be¬
sucher von hier und auswärts aiuaeu Wohl alle mit tiesen und ernsten Ein -
drücken naiv Hause, um die religiöse ^ rbevuna , die sie einmaligen hauen ,
auch im pralliicheii Leben sich auSir irker <n lassen -— ssri - A?ine^ Hcrmnu « . die lanaiLbriae hervorragende Altistin an
S ^ anburaer Stadtthsater . durch den Kriegsausbruch aus dem Ellak ver-
trieben , bat !ia> in Karlsruh ? als (?ie ! üngslcbreri >! uiederaelassen ( Nähe
rc4 sied : im An ?eiaenieil -> str ! - Hermann ist . wie erinnerlich , in mehreren
Partien eriolgreico am Äadiscben LandeStveater aufgetreten .

bevorstehend ? Veranstaltungen .
-l- Ta » ?nb, »d Lirsel Äuiie Seute . Mittwoch d>»n 24 - November tindet

abend ? 7l ? Udr im Künstlerdau ^ aale der triederbolt annekllndintc Tan ;
abend Siesel Sulir Natt , » arten bei Knri Neuleldt und an der Abendkasse .-r Dir I votistvm ' ichk M »» « rni?iiMUiruiia, die nach lanner Pause amkoiiimendeu Sonntan im .' kouservaturiumslnal elne neue Reibe dieser >̂elieble» Veranttaliunaen eröiinet . ist d ^m Schassen Momart? aewidinet , ESfind selten oder nie gehörte Werke ausacwuhlt norden , die zugleich ein umlassendes Vild der Versgulichkeit des Meisters aeven und ihn aul der Löheseiner Kuust -ei -ren . Dailu kommen noch die Namen der Mitwirkenden , vorall " m der Bluierverelniauna des Laiidcstdcaicrorcheslcr >? . die bei dieser <Ae>lcaenbelt edenlalls wieder nach lanaer Bau ! , au die Oeisentlichleit lrilt - DieVreile Und üukerlt niedria . lodast die Verinstaltima schon von diesem Ge -
NchtSvilnkte au- volkSittnitich ist . -garten bei Kurt Neuseldt - <Siehe Antei ' e >.it, Kaffee Bauer - ^>m t - Teil des heutige» Mittwoch- Sonderkon,erteskommen Werke des Carmen -Komponisten Vizet ,um Vortraa - iSiehe v.Aineiaci -

) l Wekt -Vanorirma - Von DonnerZtaa den 25 - Nov . bis einschlienlii»-t - Dez . wird wiederum eine prächtige Serie aezeiat : -.WunderlandIndien " mit seinen Seb - nswürdiakeiten und Prachtbauten , so »- a.der Aain --Tem»el in Ealcutta . der ieüönste Bau der Welt .

(Zsnvralvvrtrvtuve kiir Nacken n ? al >rlkl »evr : K!;S7a
ktarlmubo > Nacken, psimruk 4M?

erträglich . Jeder Atemzug bringt ein fast krankhaftes Gefühl in Kehl¬
kopf und Lunge hervor . Der ausgehauchte Wasserdampf gefriert
sogleich zu feinen Eisnadeln , die ein beständiges Knistern in der Luft
erzeugen . Die ganze Karawane der Reisenden ist beständig in eine
dicke blaue Wolke gehüllt - Durchschneidet ein Rabe langsamen Fluges
die eisige l?uft , so bleibt hinter ihm ebenfalls ein dünner fadengleickier
Dampfstrahl zurück. Den Pferden platzen vor Kälte die Hufe und
das Atmen wird ihnen durch Eisbildung in den Nasenlöchern er¬
schwert , so daß sie zu ersticken drohen . Selbst die wilden Reuntiere
suchen in den Wäldern Zuflucht vor der Kälte , auf der Tundra
drängen sie sich rudelweise dicht aneinander , um sich gegenseitig zu
erwärmen .
. Sehr schrosi sind die klimatischen Gegensätze in Nordamerika , be ^

sonders an der OsUeite des Kontinents . Die Abnahme der Tempera¬
tur vollzieht sich hier nach Norden zu sehr rasch . Wäbrend Labrador
schon den Polarländern zuzurechnen ist . bietet das südliche Florida
bereits tropiscke Verhältnisse . Nirgends auf der Erde sind die Er¬
zeugnisse der Troven und die der Polarländer einander so nahegerückt
wir hier . Die kälteste Gegend der Vereinigten Staaten bilden das
nördliche Minnesota und Dakota . Der eigentliche Kältepol Nord¬
amerikas mit Temperaturen bis zu — W Grad Eelsius befindet sich
auf kanadischem Boden in der Gegend des Großen Bärensees . Der
See selbst ist den größten Teil des Jahres zngetroren - Einen weitercn
„Kältepol " beherbergt die Nordhalbkugel im Innern Grönlands .

Die tiefste Temperatur der Südpola ^region wurde im August
non Roald Amunds »n mit 53,5 Grad Celsius gemessen . Der Ort dieser
Beobachtung , die Station Frambeim , darf , wenn man die durch¬
schnittliche Jahrestemperatur in Betracht zieht , als der kälteste Ort
der Erde überhaupt angesehen werden .

Noch weit niedrigere Temperaturen aber als sie jemals an der
ErdoberMckv beobachtet wurden , sind in jüggster Zeit aus den
oberen Schichten des Luftmeeres bekannt geworden . Von Ber !on
wurden über dem Viktoriasee in Deutsch Ostakrika in 19 Kilometer
Höhe — 84 Grad Celsius festgestellt - Noch tiefere Temperaturen er¬
gaben sich bei Ballonausstiegen Als tiefste Temperatur wurden irr -bei nach dem Bericht von Dr W . von Bemmelen am 4 . Dezember 191Z
51 Minuten nach Sonnenaufgang in IL 440 Meter Höhe — 90,g Grad
Celsius verzeichnet .



Kette Sadischs Presse .

j»MSe>5 ZZWW
Re !ek »1ZÄv!ca « s >vei ».

Der Stand der Reichsbank entwickelt « sich in der ''Woche vom
8 . bis zum IS . November im Zusammenhang mit namhaften Rück¬
flüssen an Zahlungsmitteln verhältnismäßig günstig . Die Anlage -
konten zeigten zwar die um die Monatsmitte in der Regel zu be¬
obachtende Zunahme : die gesamte Kapitalanlage stieg um 2786,7
Millionen Mark auf 52 801,3 Millionen Mark , die bankmäßige Dec¬
kung allein um 2779,8 Millionen Mark auf 52 558,9 Millionen Mark .
Dagegen erfuhren auf der Passivseite die fremden Gelder eine die
Inanspruchnahme der Anlagekonten noch übersteigende Erhöhung um
5405 .5 Millionen Mark auf 16 697,9 Millionen Mark . Die Verringe¬
rung des Umlaufs an Banknoten und Darlehenskaisenscheinen zusam¬
men betrug 755,2 Millionen Mark : der Banknotenumlauf vermindert
sich um 495,2 Millionen Mark auf 63104,9 Millionen Mark : der
Umlauf an Derlehenskassenscheinen um 260 Millionen Mark auf
12 646 .1 Millionen Mark . In der Vergleichswoche des Vorjahres
waren 31,8 Millionen Mark dieser Zahlungsmittel in die Bank zu¬
rückgeflossen . während in der entsprechenden Zeit des Jahres 1918
unter der Einwirkung der damaligen politischen Verhältnisse 634
Millionen Mark neu in den Verkehr zu geben waren . Die Bestände
der Bank an Darlehenskassenscheinen erhöhten sich weiter um 651,5
Millionen Mark auf 20 761,9 Millionen Mark . — Die Darlehens¬
kassen hatten Neuansprüchen in Höhe von 391 .2 Millionen Mark zu
genügen , der Darlehensbestand bei ihnen hob sich demgemäß auf
33 528 .1 Millionen Mark . Ein dieser Zunahme entsprechender Be¬
trag an Darlehenskassenscheinen ist der Reichsbank zugeführt worden .

— Berlin , 23. Nov . Wochen -Ausweis der Deutschen Reichs -Vank
vom 23. November gegen den Ausweis vom 15 . November :

M km«
. . .. . .. . . . . . . . . . . . . . »!Z 12703 und ^ 3 MM. «Hvro, . ,«rückzahlbaren hyv? !helar >lÄ . «tnaetraaen «» Teilswuwve « a>rriv »»«

Mill , neue Mtien
1t>2 'Hroz . rückzalübarcu
aen Kr . 1 bis su<x> de? Z5 ., » rzeuasabrik <z- t l e n a ev in E ! s c n a ch
und die Zuiafs ' iu? der .»/ io WM. « roz . Vo» 1g?.5 ab tttgvaren Nnleivevcr Stadt Bkorzveim vom Kahre 1 !>20 zur Noticruim wurde
aenevmiat .

A

Aktiva - ll
1 098 504 000
1 q91 653 000

20 812 620 000
2 167 000

" Metallbestand
darunter Gold -

Reichskassenscheine und Darl . . . .
Noten anderer Banken . . . .
TLßchselbestand . Scheck und dislont .

« chatzanweisungen
Lombard -Darlehen . . . . . .
Effektenbestand
Sonstige Aktiva 10 826 995 000

Passiva
. . . . . . . . 1801000 000
. . 104 258 000

63104 938 000
16 697 864 000

52 558 944 000
13 675 000

229 270 000

Grundkapital
Reservefonds
Notenumlauf
Depositen .
Sonstige Passiva 5 455 115 000

' s-

-s-

4-

-i-

134 000
5 000

652 549 V00
547 000

2 779 871 000
4 556 V00
2 299 000

357 884 000

unverändert
unverändert

495 175 000
3 405 435 000

171 772 000

kZanckel , ( FS ^ver
'oe nntl Vsrkekr .

si Sozialisier » » ,, der Haftpflicht - Persicherungs - Gesellschnften . In¬
nerhalb der Haftviticktvers -cher.u .gö Gesellsckaften schw den Verhand¬
lungen über die Gründung t 'neS Svndikgts . das am 1 . ^ anuar 10^ 1
i -, j ! raf .- treten und dir gemeinsamen Interessen ickutz . n loll . ^ '. e
« naünstiae Entwicklung i, der deutschen ^ ?tmlich .vern « !rung . be-
sonder » die vnaew ?hn ' '.ch » Veiteueruna aller Gnaden , unterstuv «n ineie
Bewegung CZ soll mit Z ^stimmana des Nufiichtsamtes ab 1 . Ja » .
INI ein Zuschlaa zur Prämie von 300 Proz . als freiwillige Leistung
d̂er Versickerten gefordert werden . Man oemerkt dazu , da« auch diese
Lrbökiung nick .- ausreicht , die Verluste und die derzeitigen ,?>.silos zu
^ 6Kohlrntranspsrte ank dem Wasserwege . Aus
cin r Veröffentlichung des Neichsvxrkehrsmln .sters ' st zu eriehen . daß
im Durchschnitt täglich rund 75 000 Tonnen an den . Wasserumschlags -
piäven verladen wenden . Die Zahlen geben nicht die veckmlentungen
an : sie werden bei günstigen Schiffahrtsverbaltnissen noch uder -
trofsen . «Eigener Ber .cht ) .

sb . Genehm -guna der TtimmrechtLaktien bei Orenstein u . Kov?el
Berlin . Die Haup .weramsmiuna der Orenstein u . Koppel A .-G .in Berlin , der man weit über die Kreise der Aktionäre hinaus mit gro¬

ber Spannung entge -' ensah hat in ihrem Verlause die Erwartungen
weit übertrofsen und dürfte der Ausgangspunkt von lebhafte » Erörte »

werden , dessen Ümsajz
'
sich aln

'
Lahresxrib

'
c auf ungefähr

1,3 Muli -zr - en belaufen dürste .
KapitatS ?rhök,u« ze« . A . -G . der Terr «She '

.mer Glashütteuwerke
vorm . zxerd . Heye , Düsseldorf - Reisbolz . Die Gesellschaft beruft eine
a . o GcneraAttrsammluna l3v Dezember ) ein , die neben verschiedenen
« tatu :ennnderuiig < n tbetr . Tantieme ) üb . r eine Kapitglserböhung um

5 auf 15 Mill beschließen soll. — Gebhard u . Komp . A .-G . . Voh¬
winkel Der Nussichtsrat beschloß, eine : u . o Generalveria mmlung «IS .^ ezembsr ) die Erhöbung des Aktienkapital ? mn Mill . vorzuschla¬
gen . Die Aktien sollen mit Dividcndenberechuuna ab I . Januar 1921
an ein Konsortium begeben werden , welches den Aktionären . den Bezu «im VerbbltniS 1 , u 1 anbieten wird . Als AuAgabekurS rvird 107 Proz .
>n Aussicht genommen .

- ^ » kddcutschc Eidwerke A . - G ., Berlin , schlägt eine KapitalSerhöhung
auf 5 Mill . um »-it A ?>000 Vorzugs .̂ ttieu mit mehrfachem Stimm¬
recht und «« SM » o>!0 Stammaktien mit Dividende ab 1 . Januar 1921
vor . « amtlicke Aktien ' werden einem Konsortium ? u IVO Proz . mit
der Verpflichtung überlassen . die Stammaktien den Aktionäre » im
^ ^ 1 100 Proz , unzunietcn .

AuSdehune, der Lokomotivfabrik Kraust A .-G . Die Fusion der
wiirde

^ ^ Komp . in Minchen . minder Lokomotivfabrü Kraus ; ,
D?e

°

zu

Auch dem FusionSbertrage mit der Gießeri Suga u . Komp wurde zu¬gestimmt . lEigener Bericht ) .
Düsseldorfer Eisenhüttengesellschakz in Ratingen . Di ° a o .

A? ?? ^ 'rmmmlung genehmigte die KapitalserhöSuna um 1.S auf
'
s, .4.^ iil . Ausaabekurs der ab 1 . Oktober 10^0 dividendenbercchtig . enneuen Akt,en 130 Prozent , den alten Aktionären im Verhältnis 2 : 1

angeboten . Der Anfsichtsrat wi '. d ermächtigt , bis spätestens 1 . Juli1W1 eine weit - re Kapitatserhöhung um 2,6 Rill . vorzunehmen .
( Eig ' ner -̂ erichi ) .Ml . D!v!dcz:dcn»orsÄM«e. H o f d i e r S r a u e r e i Schöfferdsfund frankfurter B ü r a e r k>r a u ? i A .-G . ^ raulurt a . M.

jttK « « .
— >» » - — » - -- -

^ ? ^ cherLüttenwcrks haben einen Reingewinn von ^ 10 630 317
lidenvorscklag sür beide Geschäftsjahre^ ^ ),^ Akr . Dib !denvri « » tir »la« stir oc,se We !«nas>s,aor >

betragt 12 Proz . t1S17/18 15 Proz .)

Mitwgblatt . Mittwoch , den Sä . Nov . 1820 . Nr . 5 ^ 6 '

Iungrinder 6—7 -Ä . Küh ? 3 - 6 .80 -K . Kälber 8—11 Schwei « ^

>it . Vom Häute - und Leicrmarkt . ^Eigener Bericht . ) ^T « r
der letzten größer "» Häute - und Lelle - Auktionen bar die Situation ?
Roh 'näutemarkt weiter ae ?Iärt . Die Preisrückgänge , die sich für ^
viehbäuts durchweg stoischen 10—15 Prozent bewegten , tauen
diugs nickt so sehr NIL Gewicht , wenn man berucksivtigt ,
augenblicrt ch zur L ^ rstein ' iung kommenden LSute die sogenannte
terware ist . die sicts ini Preise niedriger bewertet wird . Jedem " ,
aber sind die Preise zum «stillstand gekommen und es erscheint
schon sehr wesentlich w .' nn weitere Preistreibsreten vermieden
Kalbfelle bewegt 'n sich auf gleicher Höbe wie im Monat Ottober
nur nir ganz k ' sond - rS gute War « zogen die Preise eine Kleinil >». ^
an . Ecbnffclle verkehren ebenfalls flau und Preisrückgänge von. ^
bi ŝ 1̂2 Vrozeitt sind auf

^
den meisten Auktionen zu ^

verzeichticn .
^

sat
^

s!

nenSwerte » Preissch !r»ankunP 'n nicht s » rechnen sein. Am L e d e r ^
markt hat sich infolge des Preisrückganges am Rokbäutemarkt A,
Geschäft wieder mebr belebt und die Nachfrage nach Ober - und um „
leder läs>t erkennen , dak die Brauch ? genügend Bedarf bat . >5ur °
Fcin . Lcdcrindustrir läkt daß Geschäft noch zu wünschen übrig . iS >°
sich iedych mich in diesen Ledersorten Preisrückgänge einstellen fAI !je
wird auch di ? Tätigkeit wieder lebhafter werden . Allerdings duri
am Ledermarkt mi ! nennenswerten Preisrückgängen wohl kaum '
rechnen sein : denn die Brauck« hat einmal die üweite Konsunktu .^
winnabgab ? zu leisten und ferner sind die augenblicklichen Led 'rpA^immer noch nicht mit den hoben Häutevreisen vom Oktober in EiNk »°
zu briuaen . . ..

: : Hamburger Metallmarkt vom - ZZ . November . An der heutig
Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 Kg . Silber ten°
900 fein auf Grundlage 1000 fein ) : 1270 s1265 ) B . 1270 s1250>, ^
November 1270 s1S ^0 ) B , 1250 s1270 ) g. Dezember 1265 s1280) > ? '
1250 s1 ?70 ) E . 10 Kg . Zink sHiittenrohzink , Laaerware ) : 800 l°? , ,
B , 775 (820 , G . November 800 sS50) V . 775 l820Z G . Dezember
s85g) B , 795 (830) G . 100 Kg . Zink , ungeschmolzen : — (560) D, ,
(540 ) E . 100 Kg . Blei , dopp . - rasf . Original -Hüttenweichblei ab L«g° .
530 (800 ) B . 520 (780 ) G . ab 5ütte : 760 (800 ) B , A
(7l<) , G . 100 Kq . Blei (AZeichblei . dopp . -raff . ) :
s760) B . 680 ( 730 , <5 . 1 Kg . Zinn (Banca Stroits ) : 60 (61 .S)" " - - - -

greifbar Kathoden ) : 23 (24) B . 20 (2t ) ^

l ' - l^ ltlic» d- r Genckmianna der au « den 24. .November emveruwn ^ i Lauvt -
z? .alumiuua der bollttndiscben Eilenbabnacselllcvatt und der St . atZ ^ . i . n
d i>n-B - tr !eb « aesellIcva «t . sowie dorvevattli -ö der Genevmtauna des ^ aria -
u .intcj ) wurde , >oiiHen den beiden oben aenannten Gcsellswaften uno dem
C aat ein Abkomm?» aetroifen wodurch der manaebende Eintluk «m den
Sta .il Lberaeben soll . Die TtaatZeisenbadnaesellschatt nird ibr Ättten -
I ^vital » m 1« Mill aus 4<> Mili Mulden und die bolliwdiscke Eisenvayn -
« >' i ? !lilvatt um 22 .S aul 30 Mill . Gu !d >n erböven . Die neuen Aktien w»rden
p ' ,i Z^ant , n Wart übernomme ?, . wodurcv dieser die Aktieumetn-Veit er-

Pilir semtl -Se Lütten aewki -rlristet er eine Mindesl -Dididende v»n
k> Broz . Von einem pro, . Dividende ttbersteiaenden Gewinn erbM
d :r M ? at M Pro , die Mtonäre den Rest. Die Be- 'taatli -viina der (Men -
» abn kann . !cd ?r,eit e^iolnen . . ^ ^ ^Die Vrauereigsiellichast vorm . S . Moinnger Karlsruhe oeruft
/auf Samstag , »en 18 . Dezember , nach Karlsruhe ihre 31 . ordentliche
jGeneralversammluna ein . Auf der Tagesordnung derselben steht neben
Ken Regularien auch die Genehmigung des Fusionsantrages mit der
Brauerei Eglau A . -G . in Durlack .

: ? : Rheinische Treditbank , Mannheim . Auf Antrag der Deut¬
schen Bank , der Deutschen Vereinsbank , der Pfälzischen Bank Filiale
Frankfurt a . M . und des Nankhauses M . Hohenemser wurden 25
Mill neue Aktien des Instituts mit halber Dividende für 1920 zu den
Börsen von Frankfurt a . M . und Berlin zugelassen .

Kll Bank sür Handel und Industrie . (Eigener Bericht .) An dem
Privatbankgeschäft Stuber K Co . , Stuttgart , das zu den alteingesesse¬
nen Firmen gehört , beteiligt sich die Bank für Handel und Industrie
kcmmanditistisch .

Zsarl'werke vorm . Meister . Lucius u . Brünina . Höchst. Auf An¬
trag der Deutschen Bank und der Bankhäuser S . Bleichröder in Berlin ,
Georg Hauck u . Sohn . I . A . Weiller Söhne und Gebr . Betbmann in
Frankfurt a . M . wurden die neuen 90 Mill . Stammaktien des Un¬
ternehmens zu den Börsen von Frankfurt a M . und Berlin zu-
gelassen .» frankfurter Bvrle . Die Zulassung der ^ 71 .5N Mill . neuen Aktien
der Siemens u . HaiSke A .-G . in Berlin Nr . S4S01 bis 126 M ) ,

, ^ le ?trizit/it ^werk )thel » ^ ene!?, A .^G . D <?s Ilnte ^nebnien
erhöhten Abschreibungen. imchl . .« 61 38>> s?8 <SS ) Vortrag mit Mark 505 IM (4113SS ) Rein¬gewinn ab , woraus 3 sb '.-? ) Proz . Dividende verteilt werden .

Näritls .
dt . Mannheimer Warenbörse . ( Eigener Bericht .) Di >: Schw -in -

lANs?en an den Devi ^enmärkteii nötig ? !, zur äußersten Vorsicht im Ein -
uius von Waren , besonders von ausländischen . Wie an allc » anderen
Warenbörsen , w war auch an der heutigen Mannheimer Warenbörseseitens der Kaufer gröizts Zurückhaltung zu beobachten . In der
^. ebens m t t teI a bte i lu n g lo<?en Offerten vor in amerikani -

n" 43 .50 »K per Kilo , Eorned Voss in Do en mit 1 engl .Pfund ?u 11 .55 .« ab südd . Statimi . däp. ische Sahne zu 6.80 die
'Va ĉhe. damschv kond . Vollmilch die Kiste mit 48 Dosen z„ 400 . <l ab
Frankfurt , geschälte und gespaltene Erbsen zu 635 ab Mannheim ,ungarische Perloohncn zu 645 ab Böhmen , Brasilbohnen zu 8V5 .K .-Sraftlltnsen zu 805 ab Hamburg alles per 100 Kg . , reiner deutscher
<.nenenhon,g zu 17 das Pfun -d, bosnische Pflaumen in Säcken zu^ Kisten zu 11 .50 per Kilo ab Mannheim . Tee verzollt zuU)—^ uwd zu 28 per Pfund je nach Qualität . — Auf dem
Chem - kalienmarkt war das Geschäft noch am lebhaftesten , nw

'
klernere UMiaZe in Sublimat . Oralsäure ^ Quecksilber . Wasserstoffs '.,per -
oryd zustand ? km,,?n und Nachfrage nach Salicylsäure . FormaZdebnd .

Anilinfarben bPstanÄ. Angeboten waren Iapanwachs
zu ^92» Cerestn zu 1650 F . Paraffin in Schuppen zu 1350 ^ t . in
weihen Tafeln zu 1650 Formaldehnd zu 1500 chlsrsreic Sal -
pet ^v!uure zu^ 440 ars -nfrei « rohe Salzsäure zu 45 svanischeswasserhelles ^ erpentmöl zu 3050 alles per 100 Kg . ab Mannheim
Aer denen Nahe . Kerzen für di« Weihnachtszeit waren in Mnllaender.Uleng.> zu etwas höheren Preisen zu haben . — I » der Textil . wie
in dor Schuh - und Leder abteilung fehlte es an Angebotwie an Nackfrage , da hier die Verhältnisse am unklarsten sind Die
ö̂anmwollpreise sind auf den Weltmärkten stark gesunken , die Fabri¬tanten tragen dem aber nicht Rechnung und bleiben auf ihren hohenIZrersen bestehen . Die gleichen Verhältnisse liegen auf dem Ledermarkt

Me Hauteprcise sind gesunken , die Lederfabrikanten gehen von
ihren Preisforderungen nicht ab , von den Schuhfabrikanten verlangenabt d,e Detaillisten -niedrigere Preise . — In der Abteilung Ver¬
schiedenes war der Markt unverändert .
-n .M - Stuttgarter Viehmnrkt vom 23 . November 1S?V. (Eigener
Bericht .) Den , Stuttgarter Schlachwiehmarkt waren zugetrieben 46
Ochsen. ? Bullen . 124 ^ unorinder . 130 Kühe 143 Kälber . 27 Schafeunk 42 Schweine , die sämtlich verkauft murden . Der Markt war be¬
lebt zu zurückgegangenen Preisen . Erlöst wurden aus einem Kilo
Lebendgewickt je nack Qualität für Ockfen 6—7 - <t . Bullen 6 50—7

(60) G . 1 Kg . Kupfer (greifbar nuinvv ? » « . -c>,
1 Kg . Wirebars : 24 .5 (25.5 ) B . 22 (23 .5 ) E . 1 Kg . Kupferrafi ' NA
18,5 (18 .5 ) B . 16 .5 (17 ) G . , Kg . Quecksilber in Flaschen von 34 U
einschl . Flasche : 105 (105 ) B . 98 (100) E . 1 Kg . Antimon : 9.S >° !
B , 8 ( 10 ) E . 1 Kg . Nickel : — (- ) B . — (— ) g. 1 Kg . Aluminium
— c—) B , — (- 1 E . Elektrolyt — (2450) B , — (2450) K.

Börsen . .
-? ! l . frankfurter AbenbbSrfe vom 23 . November . liZigener

An der Nackbörse der heutigen Mittaasbörse und an der Abends ,
dauerten die Zuckungen auf dem Devisenmarkte an . Dollarnoten
den nachmittags geiKu Börsenschluk mit 6SV» Geld genommen , da » ^8'/» Punkte über den niedrigsten Tageskurs , an der Abendböri'e
man LS Brief bis K5i?t . Infolgedessen konnten sich die NackmitiaMU
an der Abeudbörse nicht bebc,upt n und es traten auf allen Markts ^teu , besonders in AilslaudSwerten , merkliche KurSeinbufien ew - A,
sind Goldme ^ikaner b95 , gegenüber dem höchsten Tageskurs , minus ^
Irrigatioi ! -Änlnk »> 508. ziemlich gut gehalten . Tehuantebee 478
IE ) . Baltimore 530 (minus 20 ) . — Auch die deutschen Aktienw ^litten unter dem neuerlichen Rückgang der Devisenpreise . So ^
auf dem Montanaktieninarkt .Harpener 4 Proz . niedriger 571 .
3L0, mir ?!' « 1? Phönix bsbauptet 64g, mich BuderuS 710 unveranu ^Von Maschinenwerten standen Klever 089 , das ist minus 4 . Da >̂ V
aber 273^ ( -i-3v- ) , E-lektrowerte waren ebenfalls leicht nackg^ .«i
Licht und Kraft 210 '/ !, ( minuS SV, ) . Bergmann 279 " ? . —
Chemisch n Aktienmarkt ? war da ? Geschäft ruhig . Anrlin 590 > ..z,
Hockst 454 ( minus 1 ) , Scheideanstalt Ä8 '^ . Holzperkohlung ( -t°6) .

rändert . — freien Verkehr wurden genannt :heim 4ÄZ unverändert . — Nm dreien Perkebr wurden genannt :
W2 . Sansa Ltovd 205 . Leck 213 . Deutsche Petroleum 1830 — 7̂
lonstigen Mert ' n wurden ilptiert : Eisenwerk Melier 520 , HeidelocAZement W5 . Mitteldeutsch/ " Kreditbank 178, Dresdner Dank .' ,«
Darmst .ldter Bank 179 -/. . Oesierreickiscke LandeSbank 93 '/» . SuxeoMs ,
gl >cke ^ nt ^ nationale Bank 304 . Hirsch Kupfer 427V. . Voigt uno .Aj ,
ner 851 . Berlin ^Frankfurter Gummi 49g . Paket 2<K ?L . Llovd ^

Berühr Oev !<z«onoti «ri»ntZeii.
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Tbester uncl Ikunk .

Den Manen Tolstois.
Eine Feier in Verlin . '

< Eindrucksvoll war die Feier , die von den Russen Verlins zum
Andenken an den vor zehn Iahren erfolgten Heimgang ihres Prophe¬
ten Tolstoi in den Räumen der „Ufa " veranstaltet wurde . Schon die

. Teilnehmer selbst boten ein ungemein fesselndes Bild . In schier
bedrohlicher Breite durchwogte der Strom der Einlascheischenden die
Portale , um sich dann in dem Riescnsaale des Gebäudes zu majestä¬
tischer Fülle aufzustauen , so das , kein einziger Platz unbesetzt blieb .
Denn es galt ja neben der Gedächtnisfeier des Verstorbenen auch die
Unterstützung der in Deutschland lebenden russischen Schriftsteller .
Und da wollte niemand zurückbleiben . Selten wohl bot sich übrigens
der Augen der Berliner eine so gewaltige Menge kernrussischer Men¬
schen zur Beobachtung dar . für den Ethnologen jedenfalls eine Stu -
diengeleaenheit , die sonst nur in Ruhland möglich ist. Die Bühne
war an den Seiten mit Lorbeer eingerahmt , aus dem die ernste , stark
vergoldete Rüste Tolstois hervorblitzte , seine Freunde mit schwcr-

' sinnigem Lächeln begrüßend .
Herr S . I . Schlaver wendete sich als erster an die Versammel¬

ten . „Das erste Mal sei es nach dem Kriege, " sagte er , „dah Deut¬
sche und Russen zu einer gemeinsamen kulturellen Veranstaltung zu¬
sammenwirkten , Es sei nicht Zufall , daß dies Zusammenwirken ge¬
rade Tolstoi gelte , dem Vorkämpfer der Völkergemeinschaften .
Gerade die Deutschen seien es übrigens , die unter allen Nationen den
Verstorbenen nicht nur gerühmt , sondern auch eingehend gelesen und
studiert hätten . Dank gebühre ihnen dasür , das ; ein derartiges weihe -

>volles Fest hier in der Hauptstadt hätte zu Stande kommen können ."
— An Stelle des leider verhinderten Gerhart Hauptmann
wurde sodann ein sehr bezeichnendes Schreiben von ihm verlesen :
Tolstois Einfluß verzweige sich tausendfältig durch unsere ganze
Epoche : es sei nicht möglich , dies in einer Festrede restlos oder auch
nur einigermaßen erschöpfend aufzudecken . Ergreisend sei vor allem
her Widerstreit zwischen dem Menschen und Künstler Tolstoi . Zu
zroß und zu vielseitig sei er gewesen , um sich zu der Einheitlichkeit
zu vereinfachen , wie dies der Sakjamani und die ersten Christen ver¬
mochten . Vorbildlich sei der Ernst , in dzm er mit sich selbst gerungen ,
sein « lautere , tnnere Gesinnung , seine Menschlichkeit . Lebte er noch,

so würde wiederum sein gewaltiger Ruf zur Menschlichkeit die Welt
durchhallen , und diese Stimme würde , nicht ungehört verhallen . So ,in Ermangelung des Lebenden , müss^ man nun den Geist des großen
Toten heraufbeschwören . Möge diese „Auferstehung " des Verstorbe -
nen zur inneren Einkehr und zum Weltfrieden beitragen .

Der ausführlichen Würdigung Tolstois durch Nabokosf , den
Herausgeber der in Berlin erscheinenden russischen Zeitung „Aul "

,folgte der Vortrag zweier kleiner legendarischer Erzählungen des
großen Russen durch Alexander Moissi , deren biblische Einfachheit zu
eindringlicher Wirkung gelangten . Ein Trio Tschaikowskys durchdie Herren Joseph Schwarz , B . Krojt und E . Stegmann vollendet
ausgeführt , schloß den ersten Teil .

Den zweiten Teil füllt : dann die Darstellung des ersten Aktes
der Tolstoischen Komödie „Früchte der Bildung " in russischer Sprache
und durch russische Schauspieler aus . Die würdige Gedächtnisfeier kann
man als durchaus gelungen bezeichnen , und die russische Kolonie wird
mit ihrer Veranstaltung zufrieden sein , ebenso wie mit der Anteil¬
nahme , die ihr deutscherseits zuteil wurde .

„Chauffeur Martin".
Unser Berliner Theatermitarbeitsr schreibt uns : Das Deutsche

Theater brachte letzten Samstag d-i-e üaktige Tragödie „Der Chauffeur
Martin " von dem zweifellos sehr begabten Hans I Reh fisch zur
Erstaufführung . Die fast vollzählig versammelte Berliner „Junge
Literatur ' bereitete dem Werte ihres Weg - und Kampfgenossen einen
vollen Erfolg , nicht ganz mit Recht , da dys Ctück, in den ersten drei
Akten voll dramatischer Spannkraft und vielversprechend , am Schlüsse
in ein wirres , nnlsgenes Gestammel abfällt und dadurch enttäuscht .

Dieser Chauffeur Martin — vermutlich deshalb Chauffeur , weil
diese Berussart wirklich sehr modern ist . bei den Klassikern nicht vor
kommt und darum als originell bezeichnet werden kann — ist ein sehr
gut - und schwermütig veranlagter grübelnder Mensch . Weil er jemand
eines Tages völlig schuldlos überfahren hat , hält er sich , trotzdem er
vom Gericht freigesprochen wurde , sür « inen Mörder . Er sieht aber
schließlich ein , saß er den ..Mord " nicht bewußt verübt hat ; also war
es ein Zufall ! „Zufälle gibt es nicht "

, schreit er dann auf . Demnach
war es eine Fügung Gottes . Das ist bekanntlich die beste Aus ?ede
Doch dieser philosophierende Autler geht weiter . Er klagt Gott an ,
der solche unglückselige Zufälle fügt , betrachtet ihn als seinen Feind ,
weil nichts auf der Welt ohne Gottes Willen und dennoch — in der
heutigen Zeit ohne Zweifel ! — mehr Böses als Gutes geschieht. Also

fordert er nicht zu dem blödsinnige » Klassenkampf , sondern zuw ^
oegen Gott auf . Er predigt Vernichtung ! Geht die Menschheit
die Welt zu Grunde , ist es auch mit Gottes Herrlichkeit
Di -eser Gedanke , zwar nicht ganz neu und schon von den alten A
um Hadrians Zeit in nuinnigfachen Variationen entwickelte
jedenfalls etwas für sich . Man ist vor dem 4 . Aktgespannt . M
Rsbfisch zu Ende geführt wird . Aver der jung « Autor we
recht weiter . Er ergeht sich in Flüchen nnd bitteren Worten
grundlosen Qualen des Lebens . Strindberg hätte sein« Freu «?
gehabt . Und der arme Chauffeur Martin — Motto : Du
philosophieren ! Du sollst nicht grübeln ! Du sollst schön ruh ' ?^ ^ .
Auto fahlen ! — wird auf einmal ein waschechter , bewußt «?
inacm er einen braven , volksbcc -lückenden Minister — das
natürlich expressionistisch — aus nicht ganz klaren Motiven jz
sticht. Und nun kommen die Wunser : ein Lahmer gelangt ^
zum Gebrauch seiner Beine und preist Gott , indes die ans ^i ,
ihm hadern . Dadurch wird Martin ebenso plötzlich bekehrt
sich beim letzten Fallen des Vorhangs rasch noch von einem ^
meuchlings erschießen lassen . Die näheren Gründe sind bei
erfahren .

Die Aufführung
üblichen expressionistisch
sozusagen eine erprMon .,,
i
' eim Lessuu ; Theater , gab als Chauffet/t Marti » der «sri
Figur Leben unk Echtheit . Konrad Veidt filmte den Law "
sich dessen bewußt zu sein , daß auf der Bühne « in größetA, ^

'

^ forderlich ist als onr dem Kurbelkasten . Die übrigen ^
Das Ganze ein Zugstück ohne Kassennfolg « !

^
Lanbc -stheater . Herr Operndirektor CortvIeziS bat s^ÄiiA

traglichen Urlaub nach Spanien angetreten . Seine Vertre »> ,
ner Abwesenbeit üb - rnghm H? >' - s>> ?»llm -' !fter Lorent , D ' „5At <N!-!?
fichtiat in nächster Zeit u. a . d 'Nlberts „ Tote Augen " als
-' ls Neueinstudierungen „ Lakmö " und „ B rkaufte Brau : z « ^
rung zu bringen . vollständig neuer Ausstattung aeiam »
nuar die» „ Zauberflöte " zur Wiedergabe . In Vorbereitung ^,«0'
außerdem die Wiederaufnahme der seit dem Jahre 18W oi <m
g denen . Iphigenie auf TauriS " von Gluck.

A . ». Zelmskys neue komiiche Oper „Kleider ill
Leute " gelangt am Deutschen Landestheater in Prag

'

fiihrung .
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W keli? Sej ?g . LWuüMsw .
n«?? ^nnv Qantrkorn , 8tnttx»rt . »oprsu :orr <Ze«»rx ^ rlsrnke , ?iAnist ; So?
I .//' "^^^ ^^ ^vsl.lecZLrlcrsnTe » . ?4u8ik »U5L^«z

vivQvz ».LvßlvjtuvA äervvsAo?eL»i>eUiQeis(ortteko ^kck
^wktmltzlkecZee swä »u

p< , 2.50 .Vx . eio »edIieZIie ?i Ktenvr - u.^ Ov»ekKfd Äs« Herrn Drewer-mv z^r ^Voder . kaiserAtrnLa 207 , verr ^»u5-
AnIzsotlnÄ , ^ er<Ierpt >t? 4L, so^vio

.? ^ ' btvyek , Ser»24 . o . ?reit»x. 6ov 26 . 6 ««. Sitx.."vuas vov 5-—7 Hdr, imVvreinslok»! erdälULcli.
'^^ ckrtivn svv?« «5s ^ Slen rr- u ^lnlnsn

6 » , ^utrktt . LtouvZ'-iu LinZsAsfruftenw«r-^vnk»N» »n oden dere!ek7,at. ^ !>«ntZe«,- r ^ Vv?eln«!olca » auV^ex^den.
»ivtl kür ao, «r«- ^it^Uecksr «w« do

»ua»ssr^Orte?'^t2« »i l .AVAiL ,8ts««r ruict Li»laLjZ«büj»?, vor-L»,«!»«». 17508

Nor Uampt »m Äs MoMsrrsvdstt .

ist äiv pNAiNkvokZsi« auä SP»K«»ni>!s^«Illusil'siZon einer 6er Ar»n^iosvstsv ^psokvl»äsr ^Vvlt^vseliiolit«, voller kevokattvr Li !<ler vn6
iibervillti^evZer Lpisoäen, von erstranxixev it»-
lionisclien Ke!>»nsxie.lern gespielt , kein ^evölin-
lieber kiZwri'solier ?rvn !c - nnä Xnkstatwû skiim,
»ov6vra Ivdoittiixe l^eseliioiite unä xlüksvZsts,

lzlü^Lnclsts ?li»ntasi« . 177S3
?r ! tr ^ aovdsoka selireidt in seinenKo^v-Vorker I 'rivnsrun^en, !. a kolsenii ? » :

katte

H»«I» ck«» kaviert:
S « r » kstL^drunlt voi» !» It < I »« «I « ? -,

I» (Z»rt«o»»»I S» ?«,U>»U».
l)«r V«rst»n«!.

^ s ! n !clvd „ ^ ! kN3LM ".
Unser « verekrl .

.Viitxlisder?et?en vir
biermit ja iienntnis ,
kklZ unser dlesMrix.
Winter -

^ est
A Z » m » ls » , den N. ve^emder 6 . 1. in^ 8-Ulln l!er . Lintrsvtit " « »̂ttLväst :^ «nrZerk ! küil»äunzell kisrsu ei-xsden »ock.
»!. ^ kesssn smruküdrenöer OZzte bitten
>" dl« spStcütkms k'rsitsk!, 6ea 8. vsMwd ."«rrn Linil <Z « rksr (Kunstd-u»
»k? ,

^ Lckzvinzlcv , üg^ersirsLs !2I>
<Zz>i

^ vollen, vodei vir bemer ^»n,
!; , . .^w^ulükrenäs Oerrel» «ins (iedükr von
eüÄ' ^ entriiüitsn k»!«n. — kiir 6is »it»

Sie Linlsäurijk »>» Linlî ölcsrts.
kükren6s KSsts, 6i« 6en»siden mit' '»»öunx erxskenäs künIsLksrt». 17731Der

8 Lk-V3iopium 8s2ai .
lZvn SS. biov^ vorm. 11 '/ « vkr:

>' VolZiZkliwIleZik zzo ?gklzav!i!ll;k'li !?g
N . M. S4VMM .

. . Osn <!e '« !eu u , iU,erra -io>ie !>!l«?on kiväruot aiisr .ie/> bei Lsdirik. Oer ? i!m eadli'Is, Ilsk äsm-tls de - t' r« !?s ISn !?ers ?oil in ^sv -Vork . uva äoek v^ar <I»s liieren - -
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<ivn Lcdüntiki 'en 6 >e?e» klims unu ick trak 1,«ote. 6ie liin ?snenr al« ein Dalben Ku .'/e >>6 zr,g> «,>?ebon imlioo n»6 mir »veriiekerien , » >e köDüton idn vollü öker ssden . — Im kelle kLakirm wür tstsSo?i !ioti ein lielcorä x?sdikltten v̂arcir-n . cler '
»sl >>st in ^ev '̂orlc spMer »wkl mekr tiderbotev vorclen iist. Nein« vnkegnlä >vsr nattirpoii nuk <iein Nöiieo -inict r>. «meine »n«edo ?ene 8ksps !s melclvts « iük reod: krttki !^.

: iv-ektudor/iulet !u,I <je? firoa<ivi>v -in ./l'ti « ?re»»vst film c>ki ' r.e VVorlci" ein, W »s iok ?>>d . iwerirnk nl !e weine k!rv^»r-tunken. Da« v«r lrew «v^ önUeker dwtoriüetü -r ? ru«ik - u ,^ « üs 'sUuneskilm , O»« v »r ledeniü»;« (Zeoulneliw un<i
< «Mk«vS»<e k'svw'ils ?«»I»Iod. vis sie nur ein viedter er-
; denken, vis sie nur ein liunStler ». kie ? ,«ssur von auSer,?s-j vödnlielikt . 1'ktlent aul die i.Oinvvani ! dituneo . vie «!e nur
j rrroUi -üi.' isst« vnteroel«ner vaMa kennten , Oer Vatvrtitel
- von „Lsdi--i»" ' ,. I>er ^»mpl um <jls V/eitderrselial!" . de-
z s 'snli Tu Iis cd !, (k'orizersun« WIM .»
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<>»» M7046
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Vdnv 7eue-
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Srsvklseti«» steiler,Nerl'enqtr. Z8 . l?S7(>̂ j
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klcllt u . revartert. Bs?««
Voll. Cchiit' enftraie Nl .
Buchhalterin

übernimmt nach 4 II . das
!)!achtraaen der Bücker« naeb . unt . Nr . >-?>?.70Z0
an die » <<ad . Pre^ e".
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tKchiiye . wcht auie Kur-''c^Svuser. Anacbole >l,
Ä57ISV an i»e Bad . Pr.

Waschfrau
nimmt noch etnine K»n-
d »n an . Offerten unter
ri,°>7 !W an d . .Bad. Är.'

Wcl,Äe SiSlisri »» ver-
>'ertint fchSne H»:e»s»»Anaedorcuntkr Nr. R5SV84 an die
,.?>adtiche Presse " erdet
^ > Dcznis5s ^
Äo/z/eÄtions-

/ /«US
/ 7>epx»?.

Zs ^ ?,Klk^s

Har^ü'llre^,
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Tapeten !
Küchen

17!>S2!. Puvvenstuben.
?e . bei
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?t« . US. bei d . H -iuvtvoft ,Telefon L4ZS .
emvfieblt t« allen Körn¬
ungen B364VS
Sartid - Rr»d>,« « tlnnn.?arl«ri»b« . Kapellen -
jtrahe «S, Telefon V41.

I7V4S

W . VW
WrsiiM !S- u .A>d8rvsrM

' LW6<Z»Nen !
I'elexikon 2S4V

^ skkiliWM^Ä^zgMIiMs.
S»7«?kZkZ Ii»

mo6. ^ sncZll ^ ren ,
Llanäuwen.

Nepar »tur VerllStiitt».

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben,
Rundschrift 5°?^
erteilt bei schneller «ud
« riindlickier AuSbilduu«
« « » mÄbiae» VreUe »

Lehrer Strauß,
Kronrnktr. IS. III .

TaaeS - und Abendkurse .
Enal., sran».. ital , Ivan.
Gprache^ turfe

nach d . altliewSdrt. Ber¬
lik - Methode , Angeboteunter Nr. B57IS8 an dt«.Radische Brefte ".

Sliller oder listiger

? GMZdSI '

mit Dil. LSVSkXt.- ,ur «blSsnns
eine » Teilhabers von sutaebenter
ZGürren - Fabrik
in aroßen eigenen Snwefen, mtt
einer Wcchenproduktton von M bt»
»'> Mille Zigarren f . sofort aewldt.
Die Produktion kann leicht ver»
dopvelt werben, da grobe Räum¬
lichkeiten »nb genüeend Rbsad
izorbanden . Angebote miter
Nr. S71lZa an die .vadtsche Presse ".

^ .« MWSWWNW

M Teilhaber
ßr re»ladl llZltervehMll «it 3V Mille gefacht.
Angebote unter VS7IW4 an die .Bad. Presse ' erb.

iiim -ßM
Ui -WiW

mit k»«r««r KIa»t»
d> nur

d«te« YvsliM»
»ovj«

M !I» IIili
w allen VrSllev

empveklt
im KZlixrtsv preis«.

Ksrlsruk« i. S.
X»>esr»tr»«»« 1S7.

Buchen- 1 ^
Forchen -lM »L
Stockholz.?,

"« .'
fertig liefert laufend
waggonweise Hoben,.Station mit AnSfubr» >
lenebmtanna »>7iSa
>oMan » lg . VVIttrp«?, ,Mengen, Witrttbg.

Ü88Sllg8 - lIM ?I'iM
ort«!i!t
S^ ss ' rrsNs,, ,

Opern » un <Z k(on ?ot1»ZngsrIa
lki-über Str« l!dmik>.

^Mkl !isi,8trsss « S2, I.
Spreetistunäo Z—4 vkr, S7?Z»

" * « . Vsttrstk

M '.

Lpleipl» » von kilttvocli . 24. di , ssreltss, 26 . Î ovemiier li»Z0 . Lsslnn tszlick 4 lllkr. Lncke lv vdr.

lüÜllSt
ZkS Lofion. in. SS

, lZozla» voner üiir»«. ISN»
Wn»vwot«rrlcbl. Ultt»c- o. ^deniliciir»«.

OeN . Xnrne !<Iun«en oackinitt»«».

ösubunä - Mbe !
Kauken 8ie preiswert

un6 konnsckSn xexen vsrrsklunx cxler
srleicklerte AsklunssskeäinFUNZ

bei cier xemeinnüt ?ixen ttsusr»tAe»e !lsrkstt
ösc ! isckei ° Zsuduncl ?.^Ksrlsruke
Xari-frie6rlcliztrssse 22 ( Lciclizuz konäellpl »^

fernspreclier SI57.
7Ä ?!icI, Leökknet von vorm . 8— 12, uacliniittsxs

von 2- ö vdr. SS7d

IZr »t»«r !»M»riu,«. -H-«?
l.ott« kiisumsnn k?
IZsutsckiiuuZs I^iedbvl V

m itirsm neuest?»
kr»st»tvsric " !>.

^ LZjZ
! ?iaek 6. xl̂ iclmsmix . Nomiw

tt»n« von «v»e .i,ilml
von Iowa» ilsli .

In den U»upiroIIen :unäl^» t«r» t5 ! tU»tvr.
kexie : ku «I. Visbrsok.

Nn «rsebottsrvä. ?pie>I
l ve -scbmkliter l.i^ds.

LroZ. I^ustspislsiiilsxer
Vi»

KMiea?
Liiz> tolles Lrledn !» ü> <z

In ä-r llsuptrolle: vI-utlv«? <-!e»er. ^kteo
Tverxks !ersct><1tt«mäe I^cli-

»türm « vkerall . «z

^ ks k»^ r» S<e» »i
äi«neuectsn

«» ^usi
^ S§ Z5

EÄÄtMlS
I. VeU

Vime kölmzt.
l^i»b«»tr« i!S>Zis m k ^ lclen.tl. ?«»
Klüelc siili KIS8
l^edestrsxöcli« in b >kten.

In den Hauptrollen :
Mös panksuund
cwizz W

k'ortsekunr und Lob.Iull
unvicierrukiico »m ? r « it » x.
üs M SN ilsiMil

küMMMM
lZroöss ^dent«urvrdr»m» in
la den Usuptrollsn :

l.eo psrrv
Vi'olotta I>isplerzka

ködert Sedolr tiktnn
ösl » l.ueovl. ^ >i.»

Sfliellsttuno : kiieii. ^iokbsrg.
ISZ? I? >nLen,»tiovllülm »!Ier»

ersten k»nrs !,.

Ks,!« : 1s»p Speyer .
?k0ivsriil>!zi« : Marius Iloldt .
llvlcorstion« » : ^sque, kiotvil.
Hoei>dr»r» »ti «?b . kl >e,«n -?>Im

von 3(XXZ ^ el«r
kin Intrieuensp «! von Kock-

spiiinenc '.er Virkunx.

FZ?»t»»vktU»r»»S.
WWW « ! » !!
k'üm - 5cks,usx>i,I in
in den Hauptrollen : ^ivei»
d>e xr. dSn. l'raxSdinund

v. der Lt»»t«>p«r , IZeriin.
k!in 8ens»tionsülm l. llrnees.

?orts«trunk «od SekluS »n> ,?reit»x d»z xevaltixen»msri- ^
Il»nisek«n I^rimiaal-k'ilms

0 !« vaok
6sm Lollar .

L>roL «s ^sns»tions- a.v«tektivdr»m». L
In den Hauptrollen : <I^Il «?e <Z«nlII«rruttoi». ^V»rvivll .

Lin ?ilmv«rlc voll spannender !
Htmdluox und eckt »mer itan .

8en ?» t!onen ,
lL>»t»r>lN!lI»r»iUl 1

de» rroü. kiordise!>.Kun»talm> !

„kW liöll Am "
(i»»e!Isck »'ts6raol>» in r»
In den üaupirollen : I
Ivo» Badersen und j^tn» !
Xnut ^smusseo .
«M" Oer l^iebesroman einer ^

sckön«n ?rau . "HZ»'



KaSisHe Mresfe . Mittagbkatt. Mittwoch , den 24. N»». ISA». Nr. k5̂ <

i'ae/?Vac/!<jem te/i,»tt /S/l in »n«<nem Sonct»'-
icktis bin , /»»< al»öic/iil»Stie/i at» ^z»i-

an </c°r Saliner vnii 'e7-??lSi»- /kAn >k
/ ,i7- La«<» /tran^ <nlen./Vc><. ^rnckt/. ,/er - ' .

/ < Ŝ/S6^5^ S§L6 / / ? . 206
l»,a/i« ^a/7«« <?ci«»n) a!«

AÄchs5A / M Hill// - V/?S
Sesch/ech/s -

, nisÄ«»'s«!as»sn.
17 —? ». S—S VIK'.

O/ ' . 77? sc ?. ^ ?/Ä ?5ZO/
I>«tlencker tier Smtt- «kNtl

. Oeie/llee/l ^^T'cln^^nad ^tiuns ain
s'ersm 's.-^T-an/dê ^avs^ar'isv^s.

Vop»te ' g«r >» > g «n
ASermann , Auktlona «.. Sailstr . S7. Tel ssitt

KrolZs ^ U8 >vakl in

pvl ^ sn
lorion kni , desonäkl 's

puok»
Slau-^uoks «
Hi»ooze » ^uok»

Zoliäs Versrbsiiung
: : Kilügk ? !-Li8v "

ß^Zur

U ^ kSß 32
l 1>epve Iioc.Ii . VV. ^ ejimsnn

W .
- S . ZNZ '

»
emailliert u. Isckiert
in ervsster Xuswstil 177,8

/u dedeutenä kersdxesetrten preisen .
Dt .
Vivrc!«rstr . 36 , idsuprvvktstr . 2.

Empfehle preiswert
I.s ^ en u ^ et hßszkzSswS ^
auch ertra feine und extra schwere banSm.Onalitiiten tn alle» Breiten: V70Sa

Tiic?>z««g Serviett«n vandtiich ««KUchentkcher— « « ttdamast
RensoreS Siessel - ?si»lrt » - Tr«ll«

Muster zu Diensten .ZSsuI «^. » «?r-^seis,Zt, .

^ IN^ LdTIS
sämtI.l.umpen, ^lt«Is «n,Vist»U»,
Xuptvr, IViessinix, koteuss, ?Ink,
Sloi . pkipien - ^ dkslie , wio » lt«
^kt«n,?eitunx«n,PI »s <: kon etc.
?c>stlcsrte xenüxt, komme übers» bin.

S4 . HleMmsnw
vorm . >lSgv>, 17s«

lc»rl»ruk« ../Viüklbu^x
1>1ekon N5 . Secisnztr -is?« S.

>« rz« n j
Apfklweiii

aut vergoren . in vor-
»üglicher Qualität em-
vfieblt von 25 Liter an .

kl«l»rlr?k l^»z>»«««» Kelterei
IS Lelsingstraße IS.

4 Nohrstiihle
zu tauss« ««sucht. An¬
gebote u . Nr . BKNSS4 an
die . '-" ai>. Prekie" erbet.

! Hotel o! er NesMlii 't
in bad . Stadt »er sofort

loder Iviiter ,n kaufen od.
zu vachten gekucht. Ver¬
mittlung erwtinlcht. As?»

Z5» i» x; « , Csttza,
Hankenktr . l l .

» Gutgehendes , kleineres
mit Wohnung In »entral.
Lage Süddeutschlands
gegen bar zu kaus . aelucht ,«ngcb. unt . Nr. BS71»»
«in die .Bad . Prelle ".

Villa
öS . Einfamilienhaus
!n «aden-«adenod
in der «eaend zivisch.
H« id «lber , u . Srei-
vura . möglichst bald
deztehbar «S72S
zu Kausen gesucht.
Anaedote unt . vk. HH.
27 -»S « n »lsdols
M - N » . T>«iN < ldo»f.

. >!> EeIW ?r^ -:»ser
,« »a« s«n aeluiftt «tn
sofort od . bald bezielidar.
WohnhKUS »
4— s Zimmer . Stadt oder
Land . Anaeb.. mt>»l. mit
Bild , an Nr. Ser«an«
Lamm. Menzenschwand
<Schwarzwald >. K74üa

Treqftroin -
» u . k ?.tv . SSN/Z8N Boll.
Nuvser - BZicilnng, ge¬
braucht aber aut erbalt.
sow Leitipinoel -Treü '
boxt »u kaufen gekuckt.
Genane Off . mit PreiS-

ngabe an SÄöMer .
Mörsch « rstrafie v. Wrün -
winkel . B57"Z8

«Orgelmvt » r ) biSl,n1 ?8.
zu kaufen gesucht . Angeb.
unter Nr.^l7S94 an die
„Badjsche vre !fe " erbet.
KM. IMMMÜM

Walzbreitc SS—SN cm zu
^ tauien a « fu>5>t.Angebote unter BSKg^ft
an die .Badische Presse"

Ist novk LVMNNKZ SZ^i ?
der Schuhe. Kleider »<ud Wäsche u. s. w

zu »erlaufen bat ?
» > Zahle Sie höruften Preise.

'Lostkart » geniigt I7iib>i
Zährinaerftrab« Nr. Zg.

Zu kaufen gesucht :

. .MZMHIMM
nur von Privat. Änoebote* »nt« r Nr. BS711S an
die .Badische Preise^
1-

A« kaufen ««sucht :Elrea , !>«> ttd. MeterMtr . boh«s gebr.
Drahtgeflecht ,

t Meter breite»
eisernes Tor.

Od«ni,ei« l ^aden». m»
Gesucht eine vollstiwvige

daMs?
geftenipclt . Angebot« m.
Preisangabe unter Nr.
K74Ka an die Badische
Presse erbeten .
Herrenzimmer

elegant ?» , nur a«S FrIe»densmeterial. nach a»Ä-« ärts, « ka« fcv «efucht .
k- chriftl. Zlngebote m . ««-
»« »er Beschreib» « ? «nd
Preisangabe «. ».
l« r der B«»,fch>Va»en - Bad»
Sir. S744a .

. . «ex¬
en Pressennter

BeWelle
mit Nolt a . Matrad « ,u
kaufen aesucht . Angebote
mit Preis unter B >̂7048
an die .Bad . « reNe ".
MTWAmm
oder 2 gl. Betten. Sofa,Bertiko v . Prio . ,. ki . aeI.
Anaeb. unt . Nr . B !>Y78V
an die .Bad . Presse".

! EWzimnm
»» kaufen ge >. Anaedote
mit PretSang . unt . l7ögg
an die . Bad Presse' .

Broker , »ebaglicher
Dipl. « Lchreibüsch
auch alter, doch gut erhal¬
ten, ««Zucht. Anaeb. an
Krt. Howiaun . Stefa¬
nien st r. !!7. ! Il .

BiWS
gut erd . . gesucht. Anaed
intt Preis unier L .SSa
an die Badtsche Presse .

(^ ^brauchte . gut erhalt .
Schreibmaschine

sofort z« ranke » gesucht .
Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . B5K878
lin die .. Bad . Presse".
Zeih -d . Nr; WO
zu kaufen aefucht .

Ang. >,i . Prei» nnt . Nr.
Büg?5>8 an d,7 .Bad . Br ."

»>c?ren » » d. Dame «,
a» ohne Wnmmt von
Srivat zu kaufen gesucht .Anaeb unt . Nr . B7,M08

an die .Bad . Presse".
HkrrtlMS. ?.7rÄn" '^
vat »u kaufen aesucht .N. Schulz«. Bn«

Telegravlzen - Kaserne.
Kindsvwase«. eisern.Kinderbett »u kauf . gcs.

Angebote u . Nr . BM!L»
an die .B^ düche Presse"

fahrbar, sowie Eisen-
dai.'» mit Schienen ,u
kansen aesuszt. Ange¬
bot « unter Nr . 177^1 an
di e „Bad . Presse" erbet.
MMickcken

oder Keltpl » « « » ,u
kaufen gesucht . I7V27f !°ier!rill>> Ltii'. Kisski»,Kirlsrnbe . Ka rlltr . 4.

.̂ ! i! kanten gesucht geg.
guten Prei« : Bettucher.
lleberiüge . Kovskissen .
Handtuchs ?eib» u . Tilch -
wiische . ^ebernb« tten.Sofa. U «»er,ieher .An»ug
u . sonstige He rengarde»
robe u f . w . Ansr » . an
verrenttr. ÄI . Ii . i . B-«M

K-kZLÜ-ZLZ
«r»k«r . scharf«« Be»
alcititund . am liebsten
Wolfshund »n kauZe «

es« «?jt. Anaeboie mit
. reis nnter Nr . BS7II8L
an die .Badilche Pres?« .

»iN -Ws - SSII
wegen Srankbelt zu verk.
Sosort zu übernehmen .
Preis I5»M .« . B^<M3v.

Hiivdelstrake 4.
Metzgerei

in lehr guter Lage , beste
Eristen», »u verkaufen.

Angebote an BZM8ZI . svri«ler. Viorzi»eim.
Ehristovb' AIlee I ».

Geschäftshaus
für AlthLndler geeignet ,
m . Laden u beziedvarer
Wol i . nng los . zu verkanf.
40 Mille erforderlich.

^V«rm ckM»« ^ « IksN'ir. >!>
Eckhaus

mit Laden, best« Lag « der
Weststadt , »ur Einrich¬
tung einer Uitetrrer od.
Metigerei veeisnet. z«vertausrn . Angebote
unter Sir. 1772» an die
>Badi !che Presse^
Un,a!teZbaö.NtN !!rtcht
im Äustrag zu verkaufe» .
»Sali, iiltr! Züi„iiri?r,

aurer . Sionneniveier
bei Lahr . B^ Ut»

Kast neuer vierrädriger
W^aen . 5 Atr. Tragkrast .
preiswert »u verlausen.
Kniseralle « Nr. 12 . II .,
freund. B571A1

ViLSn'i
WihMe - Wm
Atr. ,u 8 bat abzugeb. :

Matvnttr . M.
Odftdaudluna. Tel. b4Sö.

Komvlett «, « od.
W - iZsMq !
sofort billig geg. bar '
abzuarben.^efietiend in :Saal - Einrichtung
ca . 4S0 Slavvsiüe .
grStz . Anzadl Stühle
und 4 Plüsch-S« fs«>.
1 stlüg« l sFIrma C.
ÄGebauvrf, 1 « lektr.Klavier .Pianon ",
ZBircka - jkass «, Zgrobe
Schrünke . Ferner
komvl. Einrichtung
für Vorführungs¬
raum, bestehend in :
^ Pathe . engl . Ä?!odefs.
neu renoviert u .tadel-
l >S funktiontereul ,
Lamvenbauö in . Lam¬
pe . eiserner Avvarat -
tisch mit AntricbS -
mvtor . Objektiv , « lkk -
triich« r Unispuler . 1
tadellos. Umformer .
«KriedenSiv., Marke
Conz, Hamburg « IM
Bolt—KUB — VSAmv.
Kuvferwilllung. ver¬
schiedene Aulafser , u.
Wiederstände u . >. w.alles noch im Betrieb ,bis IS . Dezember >>u
besichtigen . >772«

Ankr . m . Ntlckvorio
an d.R« ki»Licht>piei«
Ka «tsr?»i»e. Walo-
stratze 3», richten .

IW!M
Vl! jllZNZp

'
sük Wk

«« »««-177S4ut erhalten ,
a»s«n.

Möbelban »
Maier Wsinizcimsr.

M Kronenliratz« S
Mo - Wbk !
jeder Art , anch komvletteBtlroeinrichtunsen
kauft man gut «. vreiS-
wert >m Spe» iaIÄa >»a« . W . Voss ,Waldstr. <i. ITkiNS
L Rkt«nschrii «ke und 1
Bteüvult. fast lehr gut
« rtialt» zu verkauf . >̂u
ersraaen n . Nr. B4VZU7
i » der .Bad . Presse".
! ! Diwans ! !
neue , in gr . AuSiv ., v «M
Mk . an. Polst« re >N,ji,»«r.
kchllvenitr . 25 . BHW-'.o

Ziikett
GlaSschranI . Schreibtisch .',
l - u. üiürige Schrünkc.
Lhaiselonizue , Sosa , Näb-
inaschine . Tisch. Stühle ,
neu . Ä »S .<l . lttw»cnoin .
richta. . Trumean. Svie-
f.clsv 'ranr . W .'.ichlommod «
in . Ä>ie» elaussaH . Nacht¬
tische billig '. n verkaufen .
M ^

n °e . -tra . e S^ ttn
WWZ M ' U^verkf.

BS«el«. Ritterkir . 8.
? Si . SilMißlNosthaar .
wrnngrabinen . 2 Nacht-
schriinkc. I dnnkelbl. D -
Weste , »n nerk . B4N84S

Viftorrastr . 17. II.
Psiicrt « ÄettitsÄe. .. Z>ost und Keil , soivic

guterhait . Kekln«r»r« ck,
zu verkaufe» B4l18<IS

oethestraf!« Z. S. Stock.
Dimv, Ehlilseionsak
MZ . « an . zn verkaufen.

Nr-ist. Tavezier .
BS«43S Steinstr. 21 .
Eis. swderbettftea« m-

Vkin-ave zu vert. BSSSSe
Welt-ienstr 24 . II.
2 AelNWnke
S' N und 7Zk> Mk . »u v« rk.
W7«« R udolsstr. 8. »b. II .
KirWilsbW .
eichen , mit vollst. Nickel »
vresstonu .Knvferetnlage >
sowi ? ein 12 Mon . alter
echter Mf«ff«r n. Sal,°
Schnauzer . Nllde . hat
zu verkaufen B4NÜM
A,se««ra». Sch «ff« Iftr .SZ.

vertan -. : Küchen -
schranl . »5>» Hocker.
20 Stühle »S neue
»üchentische . lW ^ . riind.
Tlsch .lsn ^l .Zimmerstiible
SS 1 u . 2tür. Schr«nke
n . Z4l> .« an , Rcaulntor ,
2k>i1^ . 2löck> Herd. 45!i '̂.
5kommode . l8sl ^ . Schre>b-
vult m . versch . Fildern ,

SM Emaille - MaSberd ,
ISg . « , evtl . m . Backofen,
verschied , eleg . BertikcS .
Divlomaten - Schreibtisch
Bücherlchränk« . Leder-
stüdle. Plülchs«ss«l. « l« kt.
Zchrkibtischlamv« . Beit
mit Nost n . Keil . ZKN .5.
2 gl . Betten ni . Nost nnd
Matr . K nderbett, IM « «r.Walter. An- nnd Berk ..
Lud .-«.«ilSelmstr . S . B--W
iN ?,? Sil« >
pieiswert zu verkaufen .

iSwsih-»«» «TÄif »"
B4ll»71 Wi»rmer>»!>,eii».

Büsetts
Nuhb vol. u. Eichen gew .,
Sviegel- und Kleider-
ichrttuke .Eofo mitStüble,Diwan, Divlomat. eich.
gen>. Vertiko , Ga? ^erd .
GaSzuglanipen . Bade¬
wanne . Sikbao«wann «,
KilScnfchrank zc. . alles
gut erhalt ., bill . abzugeb.Evpl « . Möveldanslg ..
Tteinltr . 's . BZ»«S
SNSN
?chl,s-> Sv»>ife,immer,Diwa» , <?hais« longne .

Tische . StSme. YInr»ar
deraben, Betten Snvert-
deikei- , ? chräni« Beriito ,
<fchreibtische,Polkter« ar-
tiiiur, KInbke !fel . fönst
verlch .Mbbclfttt -f« preis¬
wert zu verkank . B5-««

Lammftr. k
im Hof. A « - «nd S»or '.BS7124
Steil., für Kaffe « od . R«
stanrantvafscnd . Sch ?eib>
Iis» mit Stübl f . 7»»
verschied , » edernbetten
zn » erk . Wchirrmann .
Marksr « feas»r . <-?. pari
2 gleiche Gette », B

»?!»
Gviegelschrank. Nasch-
toin« odz, ? ofa mit 2
Nessel,V«rtiko.Tr«mean
Biiielt , nustbaum. ver¬
schiedene Bstten . bat ZU
verkauf. Schirrmann .
Markgrafenstr. 41 , vart .
S -tilas^knmeveinrittiluna

<dunkel> prerswert ;u
verk. Siindicr verbeten .
Durlgch . BrnimenhauS-

str . 4 . III . St . NW3V1
HiivsweS - »>I4k>a

Herrenzimmer ,
eiche , billig ,u verkaufen.
S . »««mann . « «tiern,

Hanvtstrake 118.
llinderschreibvttlt , billig
abzugeben. B -W341

Rheinfir . N» . » l . r.
Weg. ? ol>essall sof . ,. » kf.
IEiSIchrank . 1 Waschtisch.
1 kl . Tisch , 1 Holzzuber.
1 Nachttisch «Altert .» n . s.
» och « er 'ch. Ar. kittnttier.
Walt>stras;e ll . S!S7kIN8

Schöner Divl -Sibrri»-
tifch zu verkaufen ,
lklcitiüre'fttstrasie Nr ZI..II. Stock. .. B4VSSZ

>gebraucht, zu verk?. i'Xnznleh. 5-S. B«»» >
'^ I'ns' r . <!>. I '

Z >t oerkanf?: Zither m
Kasten n .N ? ten 17S Ko¬
stüm . braun . 4Vl> llh-
renarmbandgOF. Dautfi .
LeMngstr. 4S . II . B^t̂ g7 ?

A Violine
m . Bogen n . Kasten , für27Szu verkaufen .

Annebo!- nnter BS702Y
an die „ 'S âd . Presse".

^ Geiae
zu verkanfen . Angebot«
unt« r ?! r . B^<!t>S8 an di«
» Badische Preise '
3-üierWkn :
ven. Metallqestänge für
Schaufenster, l Postkart.-
Automat , 1 Steinau? ««^
m .Sivbon. 5i»ei » ftr. 57.

neu n . gebraucht, da¬
runterNnderwo -d , iink
vreisw. abzua. 17^S7
» r-i^vr. L °-d . »er ?«n-
strak!« >ö» Kcrittvr . »S7«.
Tichtlchrift. preiswert zn
verkaufen, ISSNS »

Hoff. WaldSrssit k .

Sichtfchrift. neuest. Mo¬
dell , iehr btllig zu verkk.
SInqeb, unt . Nr . BSV80S
an dte .Bad . Presse".

Zu verkaut . : ein gebr.
Rsiiizeus, sowie eine
BibltottisZ d«S allgem.
u . prakt. WislenS in « Bd.
Vlnzus . v . nachm . S—7Ulir.
Kre » , Lari '.nersir i>. M

perfekte
ab . Zn !^
die . Bad . Press?

i NP
,eb« vreiSwert
r . u . BSLS78 au

1 maisive schmiedeeiserne
kopierpresse
mit sast neuem Kovierb.
sür Mk. 11 ».— sofort zu
verknusen. 17,<87.2.l
tyavina «. Sommerstr . 1<l.
MsiMKkNsöMilW

z» verSanZen .
Anaeb. u . Nr . BS71W

an die .Bad . Presse .
Haar Sit mit zwei1

Stöcken,
stut Nr. 1 Setdenklaiw-

5>g zu verkau'
sen. Amalieustra'-e 11 .
II . Stock . B4lM1

Sehr eleganter , elektr. h«trieb«ner Slavi « r-spielavvarat

AZU - NtzLVV
z« „ «rkanfen. Apparat eingebaut In ameri¬
kanische ? eisiiitvay -Piauo . Mtt Klaviatur ,
liegen IM « ünstlerrollen vonPaner,Lamvnd.
Paderewski . Carreno,Hofmann . N ĝer , Mottl,
Damaross u . A . ' « nzulehen : Karlsruhe,« iidendstr. 24. 2 . Stock , nach televhoniicher
lSSZS ! oder schriftlicher Anlage . 17S3S

Verkäuflich .
2 gut erhaltene STonnen .
relv . S«> f'L , Benz u . Taimlcr, sowie

4S?L, » Zonnenii .JRnhänaer.
Selbstkäuser belieben sich zu melden.unter Nr. 17708
an dt« .Bad . Preise ". Äarltruhe.

SV KIQ

U

«zils
mit 8pe ? Is!mgzckit>en okoe Î Lzel sutxelclttet, ist 6io
ZchM - kMWiW Ss ? ZllSllNtt.
Sie izt Iisltdarer vis I^s6si- , kst uniidsi'trokkenen,leiokten (Zsiie . 6a! >sr ärinxenä üu empkelilen kllr
I^ u S » « t «I s » c» « »> » «» Î ls r vv » «.

»»»»»« »«»»»»
k̂ el-ner empkek !« !eli miek in cZe7 ^ niertievve vo»

NsSAbÄ ll. UMÄlllM Sgo -Mm
oknevncs k̂ sxel.

Küastlerlkcd«, uniicktk -n-o kepsrstureo sm 0derietlor .

V̂lle ksrdi ^en Sclinfie veräen in Zeder eevstnzctiten k'srde
nnter Vsrsntl « «Zer ttsltbarkslt suk- 06 . neu nmeekSrdt .

»F.
^si »»< »»» tZ s

I^SSx >s,2?D.
'dvi.r 'tsSl:rlS 'ts

5lbokiw»cke?m?llte?
vorm.

U« Äl

WMWWN
Wlle !i. ZMe

Altertum , aus Sem Jahr
17S0. Inottbillig abzuseb.
B4l !»87 .qaristr . 5X. II.

Z

ZIKUWV ^ NVK » W « N » U » » SN « » « z S
MAMtltr». 4M

fi4c>»liq

iß

, ElsitrZsch«
5 ?!-!l!!!lltisi?Zü!Steria !ikN
iiinstlichs Porzellan«,
? !oli«rr»>br« verkauft
konkurreuzioZ billig <«»

KI« ! n K . Lisv»,»arlSrvkz « i. A»
Moltkestrake Nr.^clevlion ÜM7 und 2t»7S

Z« verlausen :
BKNWmöe

?i>00 Ks Tragkraft .
1 fchwer « r n . 1 leichter
Msner
Ob^nd« ««; l '̂ aden). «?i»
Korbflaschen

In versch . Gr . zu verkf.
und ein auterb . Nony-
sefchirr f . D . zu verk».Äsiz .Mineralwassersdk .
Auasrtenstr . 8i».

WsZZ MASvK .
und starke Lansichisf-
maschins. gebr., 4M .«.
sowie n««r Maschine
billig abzugeben.

ZZr'uiL»!!', B«»c
Kreuzstrcihe 81 .

?i -Z!>orcschin « wie neu.
4V!>.« ,«« verl. B4M7S

BZerd«?str. 2 Hof .
NähmaWne .W !Sa:-»d -NSH»naschi :ie
ISll ^ zu verkk . B4N37SS»ü venstrak !? 55 . Laden .

1 SiaSKwischenubr . I
vieschZiiSdoiwerlel er . « i-
nig? Tafeln Marmor. 1
dreist . LLItrr. einige
Grilttwlainveu. 1 Netto»
lenm,mikamvc billig zu
verlausen.
Nüraertt -afte «r . 81 . im
Sof .

I « ino - Rvoarat.
1 Mandsli»«. 1 MSt«
<k Klappenl zu verkaufen
von 4—7 llhr nachmitt.
« !>«!!? Morgcnitr . lS. il .. r.

yiuv»«n- L ea- « Sit»-Wl»o«n . PUt»ven»imM .
u . Kttch «. versch . kleine
nnd grosie Bnpp «» und
andere Svie!war«n zu
verkanken. BS7NNL

Sonenftrake US, IV .
Gebr . Oefen

aller Art bikkig z. verkauf.Sommersti. M ». BSK048
Ŝerde. verich. Gr . n

PreiSl. verkst preiswert
BS « » Ie . Nitterstr ., . Bv>«<
Wxickvf !» nüS HtrS
mit 3 Löchern zu ver¬
kaufen . BSN77N
Hirschfir . S4 . Stb . I Tr .

UKvkS 'tse'rzs
emailliert , lackiert, billig
zu verkaufen . Günstige
Bedingungen . PI, . Kranz.
? !M Garteüstr . l >>. Hof .
Gut brennender Seid

billig zu Vorkausen.
SibpkenstraSe Nr ?6.I . Stock . B5KS?

Et» noch gl»ii
neuer Herd

umständehalber >u verk.
5fürvMel , ovsMNdeiZ'e^iTẐ 7^
'

N?cke
"
l
'.Emai !heröe .s schwarte Herde v . SN?-«

an. wie neu . zu verkauf
Scküt.,enstr.ss. Lgd . Bx»7i

V erd m. B»hr. Kiicben -
fckrank, Tis» EtiU?!«.komm « !»« w . Weaz. bil!.-,n verk. Werder « r . S7.

? tb . 4 Stocl . Bä7««>2
HeaeA'ZahmöWÄ
billig - Ii verk. B5ftU72
Lükoivstr. 2 . 1.. Rkvv?»rr.
Aayrradwu "̂ - .^-
billig zn vcrkaui . Ä?>!j72i

Werderstr. SS . L. Hos.
Sehr gute «

Serremkd
preiswert abzugeben .
,-aiserstr . 221 . .». Laden ,
Kunsthandlung. 177SÜ

KmekpHWkürsö
preiSiv . »uverk . BS7NS4Bvg« Ze . Nitterktr. ü.

H. -Fahrrad
kehr stark , neue Bereif.,
dopp . Uel>eric«. . zuverks.
Hir chst. 8z,b. M « nz .B»!«

Siuderuiageu u ttlap »
wortmagen z. verk.
Ludw .-A' ilhelmftr . Z. ll . >.
Ätappsponwagen
gut « rvalten . billig zu
verkaufen . B4V347«eier . ^ ttifcnftr. kB. H . lll .
Siuderwage» « .P » »ve«-
waaen zn verkf. B^ °»
Lachnerstr . 18 . pt. , recht».
SchZil. SiWj !>gMLSeA
mit Dach »u verkMufeu .
Luisenftr. S«. IV .. link».

KiilderklappMgkN,
sehr gut erhalten , Isfort
zu versaufen . B4VS7S

Ziihr,ngerstr. 17d . IU.
1 Pnvocnwaaen . 1 Vuv-

venactte « u ^ iebbnrme -
iiila z» verk . KapeUenstr.Ä . V . Anzus . 12—1 u^von Uhr ab . B '̂ NK
^ast neu . Puppruwaaen

zu verkaufen. BS7iis«i
Rintbelinerstr . SZ. S . Zt . l.

1 Fehgar»it»r.
bestehend auS Muff und
Schal , hellgrau »u weih,
zu verkaufen . Slabel-
itrahe 8. 1. Stock. G '. ,^88
WMMU? ûd

"
neu

"er
T«n»« »«mautei zu >e :k.

UvI ^ndstratze !<. IV .. l.

f. jungen Herrn vastend,
billig abzugeben. Maxan -
strake 1 . Ii . l B^STN
Ein lleberzieher
aus gut . Hanse, ist preis¬
wert »u verkauf. B40S27

Akadeiniestrahe IS . II .
7.7».,4 kiüigs vedsi 'Äski '

,
Uist«r. «nziia«. Hosen,Jovv«». Smottu «. An»
zug.Gn«nn,im «ntel .all
lehr g . er !'., bill . zu verk .

ährnge rst r̂ S!iaade >i.
Zu

"
Verlans , clca . schwz .

Wiuirrvaletot <Matzar >
beit » für mittlere Fi¬
gur. Durlaa>erstral >k LI .III . . Zerr. B5SSA
Zu verk. : ^rack. Smo-

!ina mit Weste , dklbt.
An»oa. dklbl. Hole . Zei-
den <vi !ndcr Gr . SZ. alte
MiZIiilrli » !- v -indl. Verb.
Waldbornstrave Nr 9
II. St. B40ZS9

Havetock.
1 Havelock m . B«lertne

fast n « u . Wette S2em . zn
verkaufen . BS7 >»V

Zirkel 1». ». Stock.
Höchzeils-Azug

mittl. Gröhe . gnt erhalt,
und schön. An ^ug. mittl .
Gr zu verkaufen. B -w»
VN »««»? . SS . IV . links .
auf Seid« geard« it, bill.
zu verkf. Marc.uai .- - t,xtwiivrcchtstr. M , I.
verrenül>er» iclier 220. /!.

2 getrag . gg u . 40
Gummimantel ISOzu
verk. Wo , sagt tlni . Nr.
BW409 die Bad . Presse .

1 Ueberzieher
s «n,v»e . gnt erd ., zu
verk. »utm . Rllpvurrcr-
strafte Ä>. BS712 2
Einig « B40401

Serren -VnzWe
im Austrag billig zu ver¬
kaufen . Waldhornstr . 21,IV . . Dornberger.

Zu verkauf : 1 Mantel,
1 Sweater, 1 Mandolin«.

Leopoldstrabe l », II.
Link. B4li.Vs)

Tanz ^ lsw
rosa, erepe de chin« , zu
verlausen . B10W

B » ch«raste «». IV .
1 D .- Mantel . 1 Samtiack
m . Pelzbri .. 1 Wtnterlack.
s.ft . <> ia .. I getr schw . Tuch-
mantel . 1 Assenpelzmuff.
»u verkf. Kaijerallee S1U.

Elea . StrickjaS« . ber.
neu , Gr . 48 . reine Wolle.Blusenklvid. aut. strie-
denßfiofs . eleg . Da «i «n»
ma«trl . Fried « nKstois. zu
verkauien . BSS772

Kailerakle« 7S . IU . r.
Einige D.-Mante!
K ..MiinteI .Ko»iim schön.
Tuchpelerine , dl. D««^-
Äummi - Mantel, einige
Aalkettö, D . - S <nhe. all
ie !ir > ut erhalten , btllig
zu verkaufen . BS7MV .2.I
.̂ ähriugerftr . S?a , Laden.
Klljtrh. Jackkn -Klnd
vretSw . zu verk. BS708L
Durt. - «ae- SS. V . lks
Damenmantcl. grün, gut

erhalten , mittlere Figur ,
billig zu verlausen, .«ai.
kerttrake 1S8. HinterhS ..
I I. St . B4042S

Fiiztzut
fast neu . dklgrün , weich,
Gr . 57 . zu Verl. KriegS -
strane 17S. 1 ^ B^Z-ZV

Wegen Wegzug einige
Imiitn-Veloillchlltt

billig zu verk. B40SÜ7
Körnerltr . S8. B .. II. l.
KWÜI S» - kK
lSilber » yuch« > vreiSw .
zu verkam R . Bitbler,
Stattatt. KriegSltr . 8. «,?a
WtißfiichS ^ '^e^ !
zu verkaufen . BS7022

Hirtb. M? ltk« ftr . 2.

ein gröberer Posten Pan -
tvtsel mit stilz und Pelz,
sntter . dito zum Schnüren
mit und ohne Beiab. kc>t
dillig abzugeben. B4V40S

Dürr.
Inchschud-yieschLft

.'Mirinaerstr . « 1.
Zu verkaufen 1 Paar

D .-Salblckmlie » Ttietel
Nr . S7 u . .!S. WollSbund-
kell . avNlimkleid Ärös!-
42 . gebrauchter Nebe -,
»irber . Gcrgnienstr. 4.
4 . St . . S -l«rle. B40Z2Z

neu . rot . Mr
verkf. Körnerftr . SAĵDillmann .
Einige Nettke?^Ü
Pfund <?ell,rv .
zu verkauf« n .Bulach . HauptM ^

Ein I« Ichter«» ^
?opp« l-?ono . «upcs,r
Nciireiith . Bab '>bM<

Z«s«FÄs iuna«
s»w«re
zu verkaufen.
OttenbSsen . ». ^»8!?
JagRinK,« verkaufen.

langhaarig .. I ''.
braun , iaadlta ",7§s>
aus firm.
»Ä,WA !'-.;ÄZavvl«r, ^ ^^
7>t«er»ba-, d .PsoL^Z

Zsgak « ?
«

Brauntiger , ALs
InngStler . »'/.
jagdlich firm , um »

,̂halb, zu verkauf.
Sienkam . L««SL!-

s Stück !«"»«
WslsshunK

^ u
'
gê Ä^s-^-K

Hammerwerk in^
steinbach kBaden^-<Ä
H« m».

'
.,-Ä

W°» !amerK
weg. Platzmangel
vcrk. MabId » - «. ^stÄ
stinke 02. IU . —

Zw« i 8 Mon« >«
^S « Huttve ^Anzusehen naw^ zlZ
-,- N Uhr bei T»-
Ettlinaerstr .

Zu verkauf. : ?
Hennen . Heck - , °f.
EinkadkMa- nedlt ^ , 'j
>iamiIienaebi >udt ^ B<i
Gren .-Kaf .

^isnuioktur ^vsren
llal »«,lr . 40 s,"

Mz/55/? A/
von lö.Sil bis - - -

von 17.50 dis - ^

90 cm , von 24.— di5

80 cm d ^elt .

80 cm dreit. rot o . diso

so IM cm . - „ lH

in rot !N cm , SV.—. weiss SS. '" -

160 cm . '

Is yus>.. kllr Kizzea ?b.^ bis
IM cm breit 45 . -^

kiir ttemcien , 80 cm breit . -
(5ch?//H5/N5l/A
17782 voll 12.-- bis » '
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> N « > 6e » s » , 6Iv delm tlelmesnxe unseres
Wieden , pkliedttreusn Srn6srs,LcIivsxer5 unä Onkels »

^ rieärick NaZer

Steuer - Inspektor

in so liebevoller Weiss seiner xe <l »ctit Kaden ,
ein kerzlickes Verxelts Oott . g ^ vZZl

vik MrsWrMii ^ iM ?dl !kdkNkn .

^ I ^ KZZB ^ NA .
ki^rmit s»xe ick sllsn . von Iiier >ir>6

ersQi îeiisneiikrsuitäsn unä Ls -
kl!r il,re ^ silnzkme » m kexrÄb -

?Nk>it«r liedsn , nun in (Zntt r >lksn6sn
.^ ^ '.»er^ iiciisn Oank , — V-inz bsson -

osnks ick 6sn Leiiwsstsrn lies Lt.
^ !?i^ >snl,sus » kür ä s liebevolle ! ?klexs
Iii» if>rsr Krsnkkeit u . clsn Speakern' ^ r!ln?e u . IZiuinsn kür äi» Vorztorbsns .

Der trauernäe «Zatte :
>̂ S >>I ^ sgsZ ^ Blume "

,
^ ii !-el M . VS70SS

V/env»-
zti'sizrrS 5tn«5»eA

SslsllL/iwnoskSl 'ps ? Scxksnste ^ kmps/ ?
/» Se/Ä >" a//e» L« « «» ,

/ /ZnASpsnckÄ — 7 ? sc ??i ^smpsn
Sps ? jal » n/Sk 't/svr >s a . Kspsrakai -so in s/ ? snsr - tVortstFtts .

— s/ ^ ! ? z ' o ^ SI - S — 1SSSS

AekgMng VA !

- Ltatt Karten .

l '- iAw «Zig vielen fZevsi «« riiikrloktiiksk
«pi,u sn unsersin »vkveron , unor -^ Uvllen Verluste ciallkt kerzilloost .

. , Im kramen^ uektr» nsro <Ieii tlliitsrdUsdeo « »:

tlenmann t ^i - snke .
^ vreksllsvn . ^ wt vurl ^ 22 Kov . 19ZV.

K570K8k

Ä ?? ? ? l> ch » uug - » NK »
,i

kskde A> Nsllze
mir mit

MNWllMW

^ SltlloK I. lZpogsnon u . ^ potlivkvn .

» , ^ «rtrelon » anil l . » eer dei :
l « eo ZelllbskLe ? . üsrkkude ,

I . f »rn»pr . 113S -

Die Erdarbeiten für die
Dammschüttung der zwei¬
ten Eisenbahnzusahrt
zum Nbeinhascn und ei¬
nes Yndustriegleises (rd .
21 VW cdm Masfenlör -
dcrung ) sollen öffentlich
vergeben werden .

Angebote wollen unter
Verwendung der ent¬
sprechenden Vordrucke
verschlossen mit der Auf¬
schrift . Erdarbeiten II .
Hasenzufabrt " längstens
Nreftaa 3 De -.eml>er.
uormittais IN Nkir .

bei uns eingereicht wer¬
den .

Die Bedingungen rön¬
nen auf unserem Dienft -
zimmer Nr . S0 (Rathaus
ril .. Stock) in den Dienft -
stuuden 8—12 und 2—6
Uhr eingesehen und Sicr
auch die Angebotsvor -
drncke erhoben werden ,

ksarlsruhe . den 2Z. No¬
vember 1V20 . 17705

StSdt . Tirwaumnt .
Sti >kt? rt.

SKWejnMl -

vttUjMWg .
Die Gemeinde Stnftort

versteinert am Donners -
t» a . den ! ?> Noii .'mbcr d
75 „ aiÄm ' ttnqs NM ^-4
Nkr . im Nathans ? einen
überzähligen noch <ucht -
tanglichen Schweinfasel .

St -tskort den SV. No¬
vember ISN . kITZsta

Der (Aetnekidernt

Ztickardeiten
w . noch bis Weihnachten
angenom . Rr 'ikl , Vm »
Karl -Wilbelmstr . S<. V

Aeamter (Akadem .I
wünscht Dame kennen
, u lernen . Solide Ver «
httltniffe Voraussetzung

» ii
'
. eken USZ - ° S « .

Diskretion Ehrensache
Ariele mit Lichtbild

unt . Nr . NütW0 an die
„ Bad . Presse " erbeten ".

In
allen

Preislagen

^0lcl- u - Vilbel--
alte >liin - eo . k»ukt

^ uen dveosteu Taxesprelsell

^ uxustsstr . 1 .
N5KM

LÄ - ^
' ^ lvSM

>» den S -. Rov « mi <er d. I . . vor -
kj » » ' ^ Stiidt . Vi « l,I,os in Karlvrul . e

^ grokcre Anzahl starker

Her o . Fkrl ! kl » chi,kiiis .

Autodecken

^ «>>!» ^ ri s r °,
» ?S?^ Tel . S42 <-.

K
« s « Uich .

dr »^ „ E » n>ctn - t."''vktnefl ..

MWW

tt
^ . ^vp5nerv ?v .

. 11°!
'°^ ^ ^ "°6

tV. M . 1741

>i> ^ "5 ^ Sieker .

!«V>L ^ Ukt̂ . Ii, .!
tt >. ^

Holzstiefel
aan,auS Leder , in jeder
» röhe . »Mi72kl. .1S6 nhhau » Glob »es .

Waldbornstr . :!».

T

'
"

>.Ä
^

Vs
St

I
° - '

TS
n« !

Kaller
VerÄlvtitun ^

>rdl. 2v «v6ezovord
» ai ^t

lLli« r ? v » »tr » k» «z ! S

Kmen - l -M

FOlrüöer^ ^ WWWW
wenn auch nicht medr
fahrbereit , sowie auch
rinzeinr Teil « i. Fähe -
ri -der zu kauie » gesucht
tiarie äeuüzt . jkvmn ?e
auch in 's ^>auS . Äansi .
.'iälningerstr . L8. tvSÄ!!

°° K
5

j

<Ü>s?» sc>>̂ XV?VXXXX>XVT

etr Aleid «» . Schude .
RIlsMoic . Postkarte ge¬

nügt . komme ins Hau ?
I740L N . .?» bS » >,Ir « ,

Zährinaeritrake 2!>.

G -er 5 ^
'
erzen ,

Pfd . ^ 9.M . gebe ab . so
lange Borrat . Ängebote
unter Nr . ^ SSk>7K an die

Badifche Presse ".

k ' Z c? « >r » sv !? »° «
leibt Geld in jed ? Sbe
ohne Ä<v lo . aus Mööel .
LebenSversich . und sonlt .
Siüzerli . und Hnvo >heken
durch Me - sr , <̂ rb » riu -
zrilstr . M ll. .vorm . !>l' . « N ^
abends , erb .

WüMtM
unbedingt selbständig u .

beftiliigt
GrWl ! rinzullzhtcn
ka !Ni mit ok>. obiieKavital
Tei ! l-Lb - rsch « it eru ?e b .

Angeb . ui >t . Nr . g5S4a
die Vreste "

Merwron
u
uw

flkwar ?.» km
s î'eitaa lwiiw . 5— I, Ubr
bei Tieü . Erfrischunas ^
räum oder Toilette . Ad -
»uaeben aeaen bobe Be -
lobnuna am Bi . iett des
c rrriscbunasraumes .

Vsn Sklbstgeber
sucht Beamter ÄMi ^ zu
leiben , gegen gute Ber -
zi !N » i?g und monatliche
Liüctzabiilna von '.'US .« .
Anaev . unt . Nr . ^ f>USK8
an die .,Vad . Presse .

eSMl ^ Zlie
'
iiksls -e

v ?rlorcn mit Nnhalt von
.HalttsteUe Stadtgarten
vis Vierordtbad von
ikriegSwiiwe . Abumeben
gegen gute Beloyruing
bci !̂ r . NisSier . Eerwig -
strasie 22 , pari . , oder
Fundbüro . B404V3

SÄ - SSM NI - .
von Tcll 's^ ebkr i- ea gut .
Äins -lud Sicherheit . ^Änaevote unt . .

' ->g8!>
an ine " res>e

^ zu lcihcn ^ go
suwt g ?aen gütei ! ĵins
und SicherhUt . Ange¬
bot .' unlir Nr . BZ7114
an die L - disch - Presse .

Ae d4l >̂ 7S
ohne Borkvefen erhalten
S >e gea Sicherheiten bei
Teil - Rückzahlung durch
k» . Hain ^e. S -hiller -tr .
1!« ,1. St . tgl . v !<—« Uhr
abds . Rückporto . Diskrete

Zwiebeln
80 Mk . vr . Str . mit Sack ,
gelbe , alanzbelle für
Winterbedarf stets Lutz ,
billig , versendet Michael
Nnder I . Handler in
Stölzl, « !« tPsall » . B -°m

Die uuaiiffäLigste

Thevsrmittlung
besorgt gewiffenbaft
^ vlrerrnkiiie ». K ««rls -

Karlftr . .17. 1774«!
S >eik !na «dtsw >ink «d .
Welches wirkt , hübsche,

verm . Aräulein aus gu¬
ter ffamilie . mit heite¬
rem . sonnigen Hemüt u
wahrer Herzensbildung ,
iväre bereit , mit hoch -
achtb. Herrn in den Sver
Zehren , evoua . . blonde ,
schlanke , iymvath . Er -
schcinllng . iiidefter . nnaek.
Lebensstellung , mitgroh .
Vermögen , in Gedanken¬
austausch zutreten zwecks
späterer Heirat . — Aug
mit Bild u . Nr . AI -ULI
a . d. Vad . Presse . Ehren¬
wörtliche Diskret , zuges .

^Ucht Vertreter
welcher in Karlsruhe « .
Umgegendgut eingeführt
ist. « ngeb . u . Ztr . BVSSS-I
an die „ Badifche Presse

^ usc/rneiÄe/ '

Tito/lt unte ?'
SS ist Se -
/esen/ieit

Ak/ ? /Z6F > at
?. l?'! ôe ^c'7!c!. / /St-?-??!- k
maSoesoka « i . mttt !.

Leckino ?t??s . ssooten .
^insed . m . K/kÄ . Äaz

za/o ?'/ evrÄc ^se/it , u .
V̂> . S6K0c? « n ck'e

„Sack , / ^ esss " e7°dst .

Fräulein . An ». 40er I . .
20 tX« .« Vermögen u.
Heim , wünlcht ebangel .
soliden Herrn i . W. v . 4S
bis 43 I .. Kausm . oder
mit « Beamten zwecks
glücklicher

Lke
kennen zu lernen . Ange¬
bote unter Nr . BS7112
andte Ba -dische Presse .

Heirst .
Frl .. 2L Jahre , «vol . .

aus guter Familie , nette
Erscheinung , in allen
häuslichen Arbeit , tüch-
ttg , wünscht , da es ihm
an hassender Gelegenheit
sehlt . mif diesem Wege
mit gebildetem , besserem
Herrn , dem mehr an

lücklichem Heim als an
ieickitum gelegen , zwecks

baldiger Heirat in Ver¬
bindung zu treten . Klei¬
neres Vermögen vor¬
handen . Mittlerer Be
amt ?r bevorzugt , " uch
Witwer mit 1 Kind
nicht ausgeschlossen . Nur
ernstgemeinte Angebote
mit Bild , das zuriich
geht , unt -'r Nr . B5 <>M4
an die Badiscvt Presse
erbeten .

Größere Biirstenfabrik
lSchwarzw .i luckt einen

gewandt . , e » ial,ren «n
und znvorlättige «

MrmpoOeZltsn ,
der selbständig arbeiten
und dem Büro vorstehen
kann .

Anerbieten mit Zena -
ntSabichriften . Gebaitö -
nnivrüchcn kotvie Vild
linter >̂! r . k!K7:!a an die
„ S 'adikche Preiie

VlM ^ üsts ! eO ?
für Kurzwaren zum sof.
Eintritt gel . Nngebote
unter Nr . 1771 » an die
..Radikale Dresses

Hausierer
gesucht a . T «ztil °. K« ?j »
und Sit,Abwaren .

?ln : ebote unt . '." 40?cl'>
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse ".

Tüchtige

Provisions-
Neisende

für K « rz « »: re « -
EngroSaeschdlt
zum s» f» »t »gen Ein¬
tritt gesucht . Angebote
unter Sir . 17711 an die
„Badische Presse " erbet .

H ! «rfett iranzLMÄ'V «ngiikcl » wreÄei' ' '
« .

« «id .

Angebote unt . Nr . I770Z
an die . Bad . Presse ".

Dekorateur ,
welcher tu freier Zeit
2 Fenster in Blas und
Porzellan übernimmt ,
« ewcht . BSM14

8 . Wrnvlii » » » » ,
« aUerltr . li«>.'- .

« liinzende « «» :
Verd . ' ÄiögÜchlieit

bietet sich Händlern . Hau -
fierern durch Berk , etneö
neuen M >!l - Schlagers .
Bertreteraeiucht . Jeder¬
mann ^käuter . Näheres
Mittwoch zw . S- ii Uhr
R « vp « rr ? rit ». «4. 1 .

Wsknz
oder SiebencriVerb durch
Fabrizieren und Vertrieb
meines ges . gesch . KüSwn-
n . Biiro -?lrtikels . Ma¬
schinen u . Rohmaterial
liefere tch. !>V0 ^ nötig .
Zu sprechen Donnerstag ,
den LS. Nov . 1W0 . 10
bis S Uhr im GastNiniS
Gold K »one . Karlsruhe .
Amalienitr .il . B40I1S

^ Der Gesang - SZ«r «in
Tt « «lbsr » sucht « wen

k!7Sta

ZlttUM

Nähere « deim Vorstand .

bietet sich Geschäft ««
Ha « fi«rrrrt , Wi «derv « r»
kiinfer , durch den Ver¬
trieb mein . Trockentinte
» Bri >aut >a " . Muster
lSuh . 10 Fl . . 5 verschied .
Farben ) . 4 Mk . B « rtr «t« r
iidrrall gesucht . B40Z21

Robrdirsch .
Selbach t . Murgtal .
?ai!kii !l> ZMZ IlzrlMde.

Schneiderin
findet angenehme Stel
lnna bei « . w
ttrenzftr . 7. Stb ii .

Besseres , junges

Fräulein
das schon in der gleichen
Stellung war , »u zn »et
Kinder » von k Jahren
und von k Monaten für
tagsüber gesucht . I7öAl
Stern . Vorliotzstr . 44, i

» lMiKI - WM

Gruppenführer f . Orts >
netzh !, » und Haus - Jn >
ftallationeinmit den Vor ^
schrikten d. Oberdirektion
durchaus bewandert , zu
sofort . Eintrtit aeiucht .
Angeb . au Tbi « r «iirtn ? <.
Bo !K ^ Wittmer A . m . b .
H . Badens >»den . t!7Ma

Ein tüchtiger

Korbmacher
zum sofortigen Eintrit
gewed «. 177Z'

^ « ls0 .
KailerstreSe 12Z .

Kausm . LshrZmg
oder Vowntär

nicht unter 1k Jahr ., mit
bess . Schnlvild , gelncht .

Ang . unt . Nr . BSVSW
an die . Bad . Presse ".

« sncht . V « chbr « ckerei
ngelhardt ^ Bouer ,

Akai -emiektr . 24. B40 -̂ 4»

Pttst
'
iZt Tchütiöeri !!

ins Hnus sofort « esUcht .
Angebote unter RS7014
an die „ Bad . Presse ".

Tiichtige

Haushälterin
mit Krankenpflege ver¬
traut , zu altem Herrn
nach Köni « S ?eld , bad ,
Srbwarzivald . gef « «Iit .

Offerten an 177Nli
N ?org S «»i!N . daselbst .

— gesucht -

welches felbstS -idiü !
lochen kli !,n . 17W8Z
Ksiserltr . 18 ! . Lad . ß

Für den Alleinvertrieb eines geledl . ge 'chiitzten
ssen- ArtikelS . der in jedemHauS gebraucht wird ,

suchen wir für den dortigen Bezirk einen tüchtigen
Herrn als « 3877

Genelsl' veltteter.
lagers find je nach Gröhe des Bez . erforderlich
2S00- S000 Ernsthafte Neslektanten belieben
unt . l . ? . 17i » 7 ^ an N ?g - va « fsn ?tei » » Aosler ,
Frankfurt a . Mati : , Osferten einzureichen .

ZMHchsn
»in durchaus zuverlässi
aes und solides , das
einem besseren S ^ usvült
Vorsteven kann n . Kennt .
Nisse im Kocken bat . w " ''
h î bobem Lobn »um
alsbald . Eintritt aeflilbl
k?rau Auwserler . 5trieas
Itrak-e 81 oart 17k!k2

Tüchtiges , fleikiges

für Hau »balt ver sofort
oder IS . Dez . aesncht .
Gute Beh »ndluna und
bober Lohn zugesichert .

Mi -. sisch -uliFrchschcNchf ,
Oksenbnra , Baden

Steinstr . 21 l>7^ta

Ehrlich , « öchen
, u älterem Ehepaar auf
Hosqut in der Pfalz auf
l . Dez . gesucht . Nur
Hausarbeit . 177VS

t i « »i ^SarlSrniie Sofie nitr . ^9.
Gesucht aus 1 . oder In -

Dez . fleißiges , ehrliches
Mädchen , am liebsten v .
Lande . Guter Lohn u .
Behandlung . Huber ,
Erbprtnzenstratz « Nr . 1 .
III . St ock. B .

--691 «

Nsüss MMchsn
zur Beihilfe im Haush .
zu kleiner Fam . gefuckt.
Scheffetftr . 60 . l . B 5KW2
Weg . Verheiratung mei¬

nes M !idck>ens suche ich
per sofort od . später ein
durchaus tüchtiges

Mädchen
welches in all«» vorkom¬
mend . Arbeiten sowie Ko¬
chen bewandert ist . Krau
Bru ^ mann . Kaiserstr 55.
1 . Stock. D '^ 930

Gesucht z. 15 . Dez . nach
Ettlingen in N . Wllen -
hau ^h . zuverl . tüchtiges

WM5 WgWen

od . S ! Ne .
Nur solche mit guten
Zeugnissen aus feinen
Häusern Wolfen slck, mel¬
den unter Nr . B571Z2
e n die Badische Presse ."

Für kmderl?
'

<?bep<,ar

WvexsU . NiiWW
gesucht, das alle Haus¬
arb . verrichten u . etwas
kochen kann , sofort oder
fviter . Serrcuftr ^f!» 1ä,
IV . Stock. B4039Z

.'» liMZ .WiZüMH 0!!L!' r !>.ill
f . S Stunden vorrnitt in
klein . HauSh ilt «' cs . Rs7 «io
MiiNer . Sckillerstr . ? ^. >1!.

Import-Haus
einen in dem heutigen , süddeutsch .
Schmalz - Grokhandels - Geschäft
gut erfahrenen , jungen

Kaufmann
»ur selbständig . Bearbeitung kier Abteilunglbtei

Bewerber , welche die einlchläaiffe Kund¬
schaft gut kennen , werden gebeten , unter
Veifüanng eines Lebenslaufe ? . Lich 'bildeS .
Zeugnissen und Angabe d .' r GehaltSan -
fprüche zu schreiben unter U . M . 8i !S an
liucivll KZozse , Mannheim . A38S0

Für laufende Reparatur - ,/JustanohaItliliaS -
und Montagearbeiteu tn bedeutender Fabrik wird
ein in jeder »» ezielmng x.oveLläMse »'. tiichtlger
und fleidiser Äaschin,nfchlo/ !er alS

Vorarbeiter gesucht ;
derselbe muß allen vorkommenden Arbeiten ge¬
wachsen sein und mit den ihm unterstellten
Arbeitern umzugehen verstehen . Tie Stellung ist
eine dauernde : ledige erhalten den S5or»ng .

Zu 'chrilten unter Nr . «>7.><>a, » r Weiterbeförde¬
rung an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " erb .

M . SlenoWW
mit flotier Sandschrift für Büro nach Karlsruhe
geiucht . Fräul von auswärts bevorzugt , evtl .
Kost und Wohnung im Haule . Gehaitsansvrüche .
Zeugnisse , kowie Photographie nuier 'Nr . 17V75 an
die . B diiche Presse ' erbeten .

N ^rkeiratet . vlektri »-
techui êr k» >5t passend
Be chiiftlKUttst .

Ana - b . u . Nr . B5705 «
an die ..Bad . Presse " erb

Innqer Mann
sucht SeSrkteNe per fok .
auf einer Bank . Mittel¬
baden bevorzugt . An¬
gebote bitte LSwenaN '!-
tl-er ? Sak ? f. « ! . BZSU55

hier sncht Aefciiitttig .
W ' iuhandl .. i . Kellerar ,
beit oder Fässerflicken ;e .
Gell . Auge », unt . B57NU«
an d,e . Bad . Presse " erb .

« erfette
SteuM ?pMm

m . langjäbr . BüroprariS
s « -?! t Etel1 »° « g auf
l . De, , für halbe Tage .

Offerten unter B5M24
an die „ Bad . Presse " erb

U rch . Mulm
mir gt . Zengn . von böb.
Schulen , leichter Auf¬
fassungsgabe u . Kenntn .
in üüathematik . Sprachen
u . Literatur , sucht Stel¬
lung aus losort od . später
zu » tiiderü . tn Bersich .
od . soiist . Büro . Biblio -
thek .Laboraiorium,Buch¬
handlung hier oder Um »
gebung . auch halbe Tage .
Angebote unt . Nr . 17SVL
an 5 ' e ..Bad . Presse ".

kII!I I II I I II!» IIÜÜI1111» I II IIII l!I!»I!1111I I IÜI I I I I I I I I i I I II IIIIS

erc » ? MMMWkMM

s .Itvr . dokannte ? unci dsvLiirter lie °eIIl 0fiss en suoiit
? ur ^ uzvsrtuiv - der ausssctc -diitsil keSisi >ui »?«>n seiner
Keller Venc >rsl - ^ eenlursll kür die I ck « » «- , ivnkull -

m äioseii Versiede -
ruvklS2zve !«sri cluredau » erlatireiis

kchiW , z«« M ksidZesie
« nck 1
^Verdekrkltv be ^iitkrts iimenb <' 2,i !tv vercksn um An -
ffshote mi >Kesu >lstsll »v!iweisen una ^ uleaba von Ks -
ferellTSii nvt »I . b . SSL kiu ,
I r » okikurt » . IUi., redeten . ^ 3W2

IHIIIIIIIIIIIilllltlttt 'IIIÜIIIiIIIUill I >iII ! ! ! ! ! ! >,IIIt I tli IlllitI III «

Bess . Fräul ., tücktt. im
Haushalt , erfahren in
KindcrPflege , sucht f . los .
ClellM nM w

AWkÜ .
Ang . B5K8S2 an Bäk . Vr .

welche S Jahre aus Büro
tätig war . u . tn Korre¬
spondenz u . Maschinen¬
schreiben durchaus erfah
ren ist . sucht Betätigung
eventuell auch

MttiMlZsMen
aus Verlangen unter
Garantie . Gefl . Ange¬
bote nnter Nr . B5S94K
an die Babische Presse
erbeten .

verfekt in Schreibma¬
schine, welches 5 Jahre
auf staatl . Büro beschäs-
tigt war . kn -bt Valien » e
Ltette . Angev . u . B5,708»
an die S' ad . Presse erbet .

Frl .. 24 I . . sucht Stel¬
lung als Nilialleitcrin ,
Verkäuferin od . Büfettfrl
evtl . fSukl. Ilebernahme
eines kl. GefchSltö Ein¬
tritt iosort oder später .
Angebote unter B57I03
an die Badüchc Prelle .

ÜS8 glllö
°

Stl Sßlls flsZiZÄSsj .

veckdeite »

xutes Inlett
von ksk . 320 »n

mit I» . OsunenkliUuni
KS0.

Ksev

xektM , von LV , n.

in versckieeisiis »
(ZuiilitSten

1̂1. 25 , 3S . 4S . SS , SS .
Lsttsa »
iSoezii » !

ti ^us

Junges geb . Frl . sucht
Stellung als

w bess . Haushalt . An
geböte unter Ar . BS71S4
an die Badische Presse .

Anständiges , solides

<20 Jahrel , das schon ser¬
viert hat , ivcht vtsAe
zum servieren im Re -
taurant auf sofort . An -
zebote u . Nr . BI>» « !̂ an
!>ie . Bad . Presse " erb .

Wittes » An
mit besten Empfehlungen ,
welches kochen kann und
in allen häuslichen Ar¬
beiten erfahren ist . sucht
Stellung auf 1 . Januar
ISA in Karlsruh ? in
gutem Haufe bci kleiner
Familie oder bei einzel¬
nem Herrn oder Dame .
Angebote erbeten unter
Nr . B5N040 an die Ba -
bifche Presse .

Wo könnte t . Mädchc «
in Privat da» Bt «Mi

Büqekn erlernen ?
Postkarte an Frick . Nüs <
pvrr . Asternwea !>1 .

Tausch !
Laken « ». 4i Z .«WoS »:
i. Kentrup » der Stadt
gegen 4 - ij » immer ,
^ »oliwnna gesuchte Au¬
gebote unter Nr . 17S0S
an die „ Badische Presse "

MhlllilOiWsch
Mannheiin — Kerlsruhe .

Schöne 4Zimme ! wok -
v « « n mit Bad . « üche ze .
in Mannheim gegen eine

MtzWlWMM .
Gegen eine geräumige

Zimmerwohnung Sei¬
tenbau . Slldwcststadt ,
wird ein« 2 Ziiumerwoh -
nung gesucht. Angebote
unter Nr . BSKS06 an die
Badische Presse erbeten .

Wohn l -ngs tausch .
Schöne S Z .- Wol,n « n «

in . Durlach gegen vier
in Karlsruhe

zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter Nr . ^ 570^ö
au tie „ Bad . Press >".
Miivl . iiiinms ? werden

stets nachgewiesen durch
WohnunaSbüro « t .ir - r ,
Markgrafenstr . S«. Bs «u

WoW - u . SÄichi '-!mer
aut möbl ., zu vermieten .
Durch WodnnngSbtLr »
B570S2 1^.

Echtllerftr . 50 .
Ein unmöbt .

Pmtme - Ulimr
»st anf l . Dezemb . an ein
Fräul . od . alleinft . Wwe .
z verm . A' Olimeisterst . litt.
Sth .. i . Winterte . B --«

Schönes . g »obes helleS
unmöbZ . Zimmer

im Borderh . 1 Stock ans
Isfort od . l . Dez . zuverm .
Ledki. Waldhoruilr . iZi. l . l

Gut inöbl . Wal » i - und
Schlaf , an bess . Herrn
zn verm . W lt-lenktr. 1,
II . l .. Hofsäk .

« vst u . Wolmuna er¬
hält sol . Arbeiter zu ma¬
ssigen Preisen Kreu «-
stras. e 10. 1 Tr . hoch .
Kornmüller . B404Ä

UMrsi zu Nieteo >

kelucht .
Suche fos . « Sckcrci mit

gutem Ofen . Licht und
KraftanfGluss zu mteien
oder zn kaufen . Ange¬
bote erbeten unier !
Nr . D571I0 an die Ba .
dische Presse .
Wer möchte einer klet- j

ncn Familie zwei leere !
Nünme mit Kochgelcgen - >
heit oder 1 Zimmer u. '
1 Küche abtreten ? An¬
gebots unter Nr . B5K99S
an die Badische Presse .
1 möbliertes Himmer m

eleltr . Liwt auf sofort >
gefuckrt . Schrtstl . Angeb . ^
an ^ rei 'ierr von Rbeiu -
k-abcn Bcicrtieimer Allee >
Nr Z6. ll . BZS1KZ

Gut möbliert , beizbare »

für bess. Dame fos . gel .
Angebote unt . B5>ttSZZ

an die „ Bad . Presse ".

Möbl . Zimmer
z« « »ieten newSt .

Angebote unt . B !>8S4Z
an die „ Bad . Preise "

tiiessere Dame sucht gut

MlieOs ZiMt ^ er
mit separatem Eingang ,
womögl . elektrisch . Licht
und Heizung .

Angebote unt . B5K95Z
an die „Bad . Presse " erb .

Anständiges Fräulein
W N

'
Mmt . Zwmec

Ang . unt . Nr . BöWS »
an die . Bad . Pressc ".

Gut mövl . Limmer »
heizb , m . elektr . Licht v .
Stud . >of . od . fpät . geischt .
Angebote unter N57U1S
an die „ Bad Presse ".

Schwed . Student sucht

W « M ? !«
mtt elektr . Licht, imöal . '
zentrallp . I . Dez , zn m -ct.

Angeb . unt . Nr . B5701 »
an die „ Bad . Presse ".

Per sofort out möb !»
Zimmer in Nähe Markt¬
platz v . ei >. cm Herrn gel .

Angehote unt . B5701Z
an die „ Bad . Presse '.

Auf 1. Dezember 1SS0
von Herrn ein

möbliert . Nimmer
mit 1 oder 2 Betten und
efektr . Licht, i »» Zentrum
von Herrn gesucht . An »,
unter Nr . B57074 an die
Bad . Presse .
Bül » »ra « !ein sucht iosort
leeres evtl .
möbliertes
Angeb . unt . Nr . BS7104
an die . Badische Presse .

Fräulein sucht möblier¬
tes Kilnmer mit Heizim, .
evtl . mit Penlion . An¬
gebote mit Preis unter
Nr . B5711V an die Ba »
dische Presse erbeten . .

Leeres Wmer,
Nähe Hauptpost , init
Pcnsion auf 1. Dezember
von jungem Herrn »»
mieten « elucklt .

Angeb unt . Nr . I77ZZ
an di - „ Bad . P resse".

Fr ! s« chtWmis -Z ?A .
«selbst Instandhaltung ».

Angeb . u . Nr . Bl -liUtXZ
an dir „ Bad . Presse " erb .

1 leeres Jimmer
mit Klieve, , iirniihnna
zu miete » „ eii, » t.

Angebote unter B56S44
an die „ Bad . Presse ".

Ladtiiiokal

Zwischen Marktplatz und Hauptpost wird
Aadenloral mit 1 biS Z schö ? en Schaufen¬
stern . sofort oder später gesucht , evtl . arg -
Tausch einer K- Zimmerwohnuna . G » nS »
ka « ? erwiins «vt .

Angebote unter Nr . BV714Z an die
Geschäftsstelle der » Bad . Presse " erbeten .

Ladenlokal
mit schönen Schailf - nst- rn . Kailersirabe .
zwischen Post u . Marktplatz , sur seines
Speztalgescbäst vom l . April an od . spater

zn mieten ftesncht .
Ha « sea » f »- iebt a « SaeschloN «n .

Augeb . unt . Nr . B5K518 an d . .̂ Bad .Presse ' .

I
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^ LusUtZts ^ vsi

^ ller ^ rösste ^ UZwakU VorteilluÄfte
kesonc ^ers aufmerksam macke ieli ^ „f meine Killi ^ n pr ^

e
preise !

Lesonäers aufmerksam macke ick auf meine billigen Preislagen .

MsutsI
» LS - lS » .- lW .- zz «.-

MsziisI
425 - -i ? 5 - S5 « .-bi- « 75 .-

^ « ti - svksnTnünts !
prima V^oIIp!ü,ck. Lreit-
sckwan ?prez»unx,l25cml?. -

» n ? xekütt,, voll xescknitt. 9 I «) » Sc/V , !ivr) N,
auck kür stsrlce Damen.

Siyoi ' t - SIuser »
In I» flan-Il »Ir. 75 ." 88 .

" l35 .-

l.et^te k>leulieit :

in Wolltrikot . kescke Normen , Kock , 1VIK.
xeseklossen, mit plissiertem Kock, von zn.

Oenkbar Drossle äuswskl in
IM -, 788 - llNll k858 ! !Ä >Lllt! ül8il !8NI

in einksckster bis kockelexantester äuskükrunx .

tlociigpsrts MÄr ^Hs !
in Velour; «ie Isine (äffen- u pfirsickk -tut Ltokken)

sekr preiswert.
Sport ZionLsIctioi »

in xrosser äusvsl, !.

M i r» <Z si »-»MÄ ü tsl
in Eliten , 6auerli » kten Ziokken , scköae
fsssons von Orüzze 50 big NO von »n^

liostQlm - ktSvIcs
in xn 'en , cisuerkakten Stokken , Lj! ^
alle Qrössen, praktiscke form Hllc. vv.^ ttv»

KtrivIiHsotcsi »
in guter >̂ olle u . keirnvolle <) ka ^
kescke formen u . » llen färben Mc. ») e) v,- 4 «1v»^

in Oepe «ie ckine un6 ^ ^ Y ? !? ^
^einse clen t «1,^

^ ^ ^ lecles auf I.ager lisbenäe fssson in Kleidern. Kostümen . Mäntel wirä aus
- eigenen 8toffen, im eigenen Atelier, in bester ^usiülirung angefertigt.

ftlssZ UsedA
Orösstes Zpe ^ ialliaus für Damen - Konfektion .

6
SM ^ arktplat^. I7S»^

Das neue Kinderkrankenhaus
bittet zu seinem >. Meibnatktsseil « seiner armen
llenien Patienten ,u gedenken. Sviellachen . Kle »
diii' aüstUcke und andere (ynben nimmt die S er-
naUuna . Karl-Wilbslwftr. l . Ichon jebt mit
dcrUicbem Dank eni>' e » en 177IU
7?-» t^IZ

Ẑ srdsT WM .
t.snlisoksftsF3rtnarsi

S^lsr ' ssAiisrzrA 'L'kFSsZS
I . V.

Mirnarcicütravs 2S > 'kvlskva 2888.
kji»eTl»Z»tZ« vkSN

kür (Zar >eiianla «sn u . sämtlloker
elnscdltieiesii tiartsnardeltön .

V «rk »uk von Nn»vnpilan2oi» In klsn 5x:kön-
sten Warden un <i Mörlen , sovis llbstdäumo

In allen Uat!un «c>n . in I» . «ZualiiSt.
keatellunsen verävn iscloreelt av?evom«>en.

Wer fertigt
wirkungsvolle Entwürfefiir

Nahrungsmittel - Packungen ?
Nnaebvte erbeten unter >. KI . 8SS an

R ^ i»o» Mösle. Mannheim . A88 >17

Ssüiiie » s lMeii -kktsieüg !
nur Qualitätsware, an Wiederverkäufer . >«-«

' »1 « - . ? ll » s V , ^ ernkvrecher ÜSI4. —

^cktun« ! Vor?ul;8gn ^edl) ! !
UrsSSsMs ^/sz 'kS
' UIn«Iv ?̂ i>ne »!«» I^nki il« nti«»i .

I>!ur 14V — ?>!a«tzi,al»nie
äiess 4 Rein - Aluminium - Loed ö̂pko mit Deokel

lnkalt : < Z Z l'/. I-!ter
1 l'avk 5 l.Iwr In kalt ksk. -iv.— extra
1 Ledöpk - oöer Setiauwlöllsi Ä Î Ic. 7.bv

psdrlk K. KsuiKH« in Llsetsi
b« i l'It?ttk'nk» ^L. MX>a

Llsktr . I.i ekt - , Xratt - u.
Lekv/AekZtrom -^ nlaxeii
in enlsn k̂ rls<tensmat «rlalisn vvrcivn
saudvr o . dlllle ausevklltirt rtnrcd KZ8087

IUü >. ler Vork-
> 8traliv IZa.

MtmstsIIs
5LnPfer, NoLauß , Messing . Zink,

Blei , Zinn, Lagermetalle
tankt laufend

A. CMmow ' tz, Karlstraßze
I70 <«

20 .

Trejzger- Möbel
sind bei direktem Einkauf

immer nocti äie

<k Kps ^ e/ ', ^ a/ '/s/ 'u/ie i. L
/tatssi -«//'. 2/S. SS6S.

^ln/e^tiAllns er^ t/k/. / /e^ enAarc/e^obe n. AkqjZ
Keicke ^lusrva/!/ in Sto/?sn.

Wir° üv«r»e/imen «tie Än/ei-ttAunA aack bei ?nsad« cke» Sto/fe».I7M4

6is iäeale HsÄrwäscke von an-
re^en<äer XVirlcunZ auk Haare im6
Xoplkaut .

— L!ll-ig l-a yuslitst —
I» lZ««ct»»ktsn »»

8etk «a- a. ?»rküraeri«k»i,ri1c, N289S

jLekrewZvssedlvvn
7ss «ks

unck StUklv
w allen ?roisl»een

. Ilekern 15.S12
MtzSsI ^ Lo.

^VitltkstralZo4S.
^vranli» - »ekrvikm .-

Vvrtrvtune.

k-.Ä

KZliiZsten i ) us ^ tAts - /̂ 6be ! !

Karkmlis . Nanndekm ,
Verkaukstellen : pwrz ^ Ll

'm . k^reZdur^,
!( l)N8tan7. Kastatt .

/ UDL^ erück ^
Zgpk-

kocksn-
?gy ?.N-
LZdi?-

nTiä
^nferliz?vvk'.
krz!s li- l'lzi'll!!^

.. . I-'llMü-WM
ß » . Wgr
^ ii» I»er »tr .22Z.

Hiiiiiixszl ». tiincdl»«?

lÄiMZNWMLWW^
.ü» e»iaulielt »,» I . »»«> « »! »>«,». M
^ M' W / loFll5» /en -/er
MMAMN -

"^ «2
» 7S > <>!? I >ss?^ !n «e IMS I ?rlimle «»rk:
S ^ « S « Z

^«.upt^svinno «v.

OntKinat- 5̂ <sZlL » l-c>Lv Ä A.^0»
^orto uvä ^ ikts 90 ? k̂ . vxtr» vo/senä «t

^Ksr ltsrlsrviis 1. 8.
Nesteltunk?su Karts aut ^osts ^dsekkviuo
Larlsruds t<r. 1i.>876 erdeten tdis blk 2d.— nur b

^ l-os« auc :^ dei Ällsr, VS ^!<susss5sUsn .

^ SdsIIis «, ^

prsuncllic ^
(8kammkai>, v . k«ie)

! 37 - 39 ßti'onSnstk '. 37 ^^

^r« Iskc»r, 4S2 0 .

Z. -t - ^ ^ F. Ä. ^
K «p !er. ÄZ« Mna^ioti,uft. Blei. îink kauft : N4:'.la
s . Weil- ^rüNk, Kiehl. — Telefon IZ >.

M - ZZchNli
von verk -tiiedencn aebr,

Ah ; en
auck> 1SM7

GssiNe
lalile melir wie iede
»ionturcii ^ A.Getmanu
Ui^rm .. Ziibringerstr. -iö.

^acczuAr ^ - Decken
reine V^olle , in nur keinen kerben
vv ^ rclen weit unter Iz^espreis ab-

xe^eben.
KsbrüeZvr

Ztemstk -SSZS 23 . 17713

Unter obixer ?>rm » k»de ick
<l»z seit langer Züeit von mirxsieilete

KronanstrslZe 37—39
adernommen.

Ick d n Iiestredt öen imten
k!uk der alten k°irm» veiter
au»ub»uen, mdem >ck auck
k̂ rnerkin

nui' gute V^ars
ziu billigsten Dreisen
verkaul« . ÄniilZliekiIerveder-
nakme stellen 6>e xrossonVorräte

Spviseilmm« »>»oi» i»«nzejminon ,Ilüokon «to .
»u d»6«utenÄ

orins»«igt«n pr«I»«n
?um Vertauk unci bitte II/N
L«sickt?xunx.

Ä«i ßttsze «m Vrennh ^
tst tetzt da« aünftigkte Wetter.

I . °«, H° ziiarl«
klurben . Eichen und Tanne » , . >>>'
,u M . IL.— ver Zentner ab La« «' ,.,

dem städl . «wlinamt , « . r. «,>>,u Mk . 14/.'» ver Zentner frei Scu «r
und geivaltcn . «^. l'

tt . ohne Ko . zkarte MchA'Ä'- « '' '' ^
bei billigst r ^ erechnunâ atA

III la. zrock . Ans -uerhoiz . käÄn '
Z5vmpvi»m»nn,lelewn SS!M . «Uro ! <Ä«r«o "' -

Wievcrv . rtiiuier : H,» ster ^'

Rcin - W - Xe
lichwar» und graul

nnedersrofterPolteneingetroffeni«
dem grobe» und ieichdaI «igeS

«Z cl
Berkauf nur an Wiederverkam«

EnarosdanS ,
Sally Ro . entha »^

Kar » ruhe i . V.
Hauptgeichökt : H '.-«,.Kronen?tr . 47 . Tel. SS7». Wa»v >'^

werd geicbma^ ^ M-iertigt
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